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Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt 

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.

Änderungen 
vorbehalten

Nr. 10
29. Oktober 2021

02.11. 16:00 Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale, Rathaus
04.11. 18:00 Skatturnier für Jedermann im Rahmen der Kerwewoche,  

Triebel/Vogtl.
04.11. 19:00 Vortrag: „Fliegende, kriechende. hüpfende und andere  

Gartenbesucher“ mit dem NABU Elstertal, Gaststätte  
„Zum Vogtländer“

05.11. 19:00 Kirmesskat des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
05.11. 19:00 Kerwetanz mit der Band „Trachtenrocker“ im Rahmen der 

Kerwewoche, Triebel/Vogtl.
06.11. 20:00 Kerwe-Tanz anlässlich „160 Jahre Feuerwehr Bobenneukirchen“ 

mit „MRB live“, Feuerwehrhaus Bobenneukirchen
06.11. 20:00 Scottish Folk: Old Blind Dogs, Katharinenkirche
07.11. 11:30 öffentliche Führung zum Objekt des Monats  

„Regine Heinecke - Persönliches“, Schloß Voigtsberg
07.11. 10:00 Jubiläum „90 Jahre Posaunenchor Oelsnitz“,  

Stadtkirche St. Jakobi
07.11. 15:00 Konzert: „Muggefugg Symphoniker“ mit den Melodien von 

Udo Jürgens, Katharinenkirche
09.11. 14:30 Blutspende, Oberschule Oelsnitz/Vogtl.
10.11. 14:00 Selbsthilfegruppe Parkinson: Basteln von Adventsgestecken 

mit Jutta Bukowsky, Cafeteria der Wohnanlage  
„An der Katharinenkirche“

10.11. 15:30 offenes Trauercafe des Hospizdienstes, Zoephelsches Haus
11.11. 17:00 Martinsfest mit Laternenumzug,  

St. Margareten-Kirche Bobenneukirchen
11.11. 17:11 Rathaussturm des Oelsnitzer Carnevalsclub, Marktplatz
12.11. 17:00 Martinsfest mit Laternenumzug, Taltitz
12.11. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
13.11. 13:00 8. BMW Strauss - Cup für nichtaktive Schützen, Schießstand 

Schönecker Straße
13.11. 17:00 Konzert mit Markus Hoffmann, Graziano und Beatrice,  

Katharinenkirche
13.11. 17:00 Martinsfest, St. Katharinen-Kirche Eichigt
13.11. 18:00 Orgelvesper mit KMD Ronald Gruschwitz,  

Stadtkirche St. Jakobi
14.11. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
19.11. 20:00 Singer-Songwriter: James Kirby aus Großbritannien,  

Katharinenkirche
20.11. 09:00 29. gemeinsame Rassegeflügel- und Rassekaninchenschau, 

Vogtlandsporthalle
21.11. 09:00 29. gemeinsame Rassegeflügel- und Rassekaninchenschau, 

Vogtlandsporthalle
26.11. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
27.11. 14:00 Pyramidenfest mit Weihnachtsmann und Andrehen der  

Ortspyramide, Taltitz
27.11. 17:45 Adventseinsingen und erstes Läuten der neuen Glocken,  

Stadtkirche St. Jakobi
27.11. 18:00 Konzert für Trompete und Orgel mit Alexander Lenk und 

Friedrich Pilz, Kirche Taltitz
28.11. 10:00 Festlicher Gottesdienst mit Bischof Heinrich Timmerevers anl. 

des 100jährigen Kirchweihjubiläums, St. Borromäus-Kirche
28.11. 14:00 Pyramidenfest mit Markttreiben und Weihnachtsmann, Taltitz
30.11. 14:00 Informations- und Beratungsangebot „Auf der Suche nach 

dem K(l)ick“, Suchtberatungsstelle Oelsnitz, Falkensteiner 
Straße 54

Vorschau Dezember
03.-05.12.  Weihnachtsmarkt u.a. mit „Good Rockin` Daddies“, dem 

Shanty-Chor Plauen, der Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl. oder 
der Musikschule Oelsnitz/Vogtl., Marktplatz

Von Herzen kommende Songs
Seit mehr als fünfzehn Jahren steht er auf den Bühnen der Welt und 
konnte schon einige Preise gewinnen: der englische Singer und 
Songwriter James Kirby. Bereits seit seinem siebenten Lebensjahr 
macht Kirby Musik. Seitdem hat der charismatische Musiker zahl-
reiche Alben veröffentlicht und arbeitete mit Grammy-Preisträgern 
und Talenten aus den Shows „X-Factor“, „The Voice“ oder „Britain's 
got talent“ zusammen. Für einige der Künstler hat er auch Songs 
mitgeschrieben und produziert. Folgerichtig bildet der Engländer 
damit auch den diesjährigen Abschluss der Konzertreihe in der 
Katharinenkirche. Denn: am 19. November wird Kirby mit seinen 
von Herzen kommenden Songs und mit seinem einzigartigen Gi-
tarrenspiel das Publikum fesseln. Das Konzert startet 20:00 Uhr, die 
Besucher haben einen Sitzplatzanspruch mit passendem kleinen 
Tisch und einem „Willkommens-Arrangement“. Loungeatmosphäre 
und Wohlfühlen wird dabei groß geschrieben. Aufgrund der wenig 
verfügbaren Plätze ist ein frühzeitiger Ticketkauf ratsam. Weitere 
Informationen zu allen Konzerten, Eintrittspreisen sowie Karten-
bestellungen sind unter www.katharinenkirche-oelsnitz.de oder in 
der Kultur- und Tourismusinformation Oelsnitz/Vogtl. unter Telefon  
(03 74 21) 2 07 85 verfügbar.

Sperkentipp im November

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 
08:00 - 14:00 Uhr – Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 
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Biographisches Kalenderblatt (183)

Am 20. November jährt sich die Weihe der katholischen Kirche St. Karl 
Borromäus auf dem Niklasberg an der Alten Reichenbacher Straße zum  
100. Mal. Der Bau dieser Kirche sowie der Aufbau und die Entwicklung der 

Gemeinde über fast zweieinhalb Jahrzehnten 
sind mit den Namen des ersten katholischen 
Pfarrers in Oelsnitz nach fast 400 Jahren, des 
Erzpriesters Karl Scheuring, verbunden. Karl 
Scheuring wurde am 5. Juni 1882 im Limbach 
bei Chemnitz (heute Limbach-Oberfrohna) 
geboren. Sein Vater stammte aus dem katho-
lischen Unterfranken und war als Oberpost-
sekretär nach Sachsen versetzt worden. Das 
Theologiestudium nach dem Schulbesuch 
führte Scheuring nach heutiger Kenntnis unter 
anderem nach Würzburg, München, Tübin-
gen, Dresden und Straßburg. Er war in zahl-
reichen katholischen Studentenverbindungen 
aktiv (Rheno-Frankonia, Ottonia, Saxo-Lusatia 
sowie Alammania) und gehörte zur den Grün-
dungsburschen der 1904 etablierten Katholi-
schen Studentenvereinigung Merovingia in 

Straßburg. Am 25. März 1905 wurde Scheuring in der katholischen Hofkir-
che zu Dresden zum Priester geweiht. Unter anderem wirkte er danach als 
Pfarradministrator in Freiberg. In Oelsnitz, wo es seit dem Tod des Jodocus 
Engelschall 1529 keinen katholischen Geistlichen mehr gegeben hatte, stieg 
die Zahl der Katholiken mit dem Wachstum vom Ackerbürgerstädtchen zur 
Arbeiterstadt im letzten Drittel des 20. Jahrhunderts merklich an. Betreut 
wurden die Oelsnitzer Katholiken vom Plauener Kaplan, die Gottesdiens-
te fanden ab 1895 mit Genehmigung des sächsischen Kultusministeri-
ums sechsmal jährlich in der Katharinenkirche statt. Da diese wegen ihres 
schlechten Zustand nicht dauerhaft genutzt werden konnte, traf sich die 
Gemeinde von 1899 bis 1921 zu Gottesdiensten in der Aula der heutigen 
Oberschule Oelsnitz. Indes hatte der Plauener Konsistorialrat Rothe 1906 
das Wohnhaus Reichenbacher Straße 3 aus der Konkursmasse des Baumeis-
ters Hüller gekauft. Die Notwendigkeit eines eigenen Gotteshauses lag auf 
der Hand – waren 1858 nur 29 Katholiken unter 4000 Oelsnitzern gezählt 
worden, waren es 1916 bereits 584 und nochmals mindestens ebensoviele 
in den umliegenden Ortschaften. Der Durchbruch zur eigenen Kirche ge-
lang Scheuring, der am 1. Oktober 1917 als Expositus nach Oelsnitz versetzt 
worden war. Mit Aufrufen, Predigten und „Bettelreisen“ gelang es ihm, den 
finanziellen Grundstock für einen Kirchenbau zu legen – selbst Sioux-In-
dianer und mehrere Päpste spendeten für den Bau. Karl Scheuring besaß 
eine Vorliebe für bestimmte Heilige, so auch seinen Namenspatron, den 
Bischof von Mailand im 16. Jahrhundert, St. Karl Borromäus. Er wurde zum 
Namenspatron der Kirche am Niklasberg, die von dem Paderborner Diöze-
sanbaumeister Franz Mündelein 1921 in wenigen Monaten erbaut wurde: 
Am 12. Mai 1921 war Spatenstich, am 7. Juni Grundsteinlegung und am 20. 
November 1921 die Weihe durch Dr. Christian Schreiber, den neuen Bischof 
des wieder errichteten Bistums Meißen. Der als „Erbauer“ der Kirche gewür-
digte Scheuring wurde 1923 zum Pfarrer und 1924 zum Erzpriester ernannt. 
Fast ein Vierteljahrhundert wirkte der katholische Geistliche in Oelsnitz. Am 
31. Mai 1941 verließ Erzpriester Karl Scheuring Oelsnitz, um in die Heimat 
seiner Vorfahren, nach Bad Brückenau in Unterfranken überzusiedeln. In 
Oelsnitz folgte ihm der zuvor in Meißen amtierende Pfarrer Dr. Paul Ho-
ren nach. Im Ruhestand wirkte Scheuring weiter als Geistlicher – bis 1954. 
Sein diamantenes Priesterjubiläum feierte er 1965 in der Wallfahrtskirche 
Maria Ehrenberg und am 28. März 1965, nach Überwindung schwieriger 
Einreisehürden, in seiner alten Wirkungsstätte Oelsnitz. Karl Scheuring starb 
am 17. August 1965 in Bad Brückenau. Hier erinnert seit August 2021 eine 
Gedenktafel im Alten Friedhof an den Erzpriester.  Ronny Hager

Quellen:
Ehrenberger, Hans-Peter (2021): Bad Brückenau: „Erzpriester kurierte sich 
und andere mit Georgi-Sprudel. Eine Gedenktafel für Karl Scheuring wurde 
im Alten Friedhof Bad Brückenau angebracht. Er wirkte für Geist, Leib und 
Seele. Mainpost vom 18. August 2021.
Kaiser, Georg (1933): Von der katholischen Kirchgemeinde St. Borromaeus. 
Festausgabe der Vogtländischen Zeitung und Tageblatt zum 100-jährigen 
Bestehen am 26. Oktober 1933, 4. Beilage.
Tietz, Benno (1996): Die katholische Gemeinde St. Karl Borromäus Oelsnitz 
im Vogtland. Katholische Pfarrgemeinde Oelsnitz im Vogtland (Hrsg.): Ka-
tholische Pfarrkirche St. Karl Borromäus Oelsnitz im Vogtland 1921 – 1996. 
Oelsnitz: Lupart, S. 19 – 45.

Herzlichen Glückwunsch
Der Oberbürgermeister der Großen 

Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 
Bürgermeisterin und die Bür-

germeister der Gemeinden 
Bösenbrunn, Eichigt und 
Triebel/Vogtl. gratulieren 
allen Altersjubilaren im 
November recht herzlich 
zum Geburtstag verbun-
den mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Foto: Archiv Walter Heinz-
mann, Oelsnitz/Vogtl.

➢ Lieferservice innerhalb 24 Std.

➢ digitaler und telefonischer Vorbestellservice

➢ Präventionsanalysen 
(Stuhlanalysen, Haar-Mineralsto� -Analyse, Vitamin D, …)

➢ Termine für individuelle Beratungen möglich 
(Naturheilkunde, Medikationsanalysen, Ernährungsberatung…)

➢ kundenfreundliche Ö� nungszeiten

➢ freundliche, persönliche Betreuung

➢ über 90% der nachgefragten Arzneimittel 
sofort verfügbar

6. NOVEMBER 2018 | 18.30 UHR
Dankeschönveranstaltung
für unsere Kunden
Vortrag und Hausmesse

WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!

Unser Service

Inhaberin: Apothekerin
Constanze Süßdorf-Schönstein e.K.

Markt 7 | 08606 Oelsnitz / Vogtl.

www.marktapotheke-oelsnitz.de

Ö� nungszeiten: Mo–Fr 7.15–18.30 Uhr
 Sa 8.00–12.30 Uhr

ANRUFE   bitte unter (037421) 475-0

aus Ihrer Markt-Apotheke

01.11. - 05.11.

03.11. 17:00 UHR      KUNDENVORTRAG
"Darm gesund - Mensch gesund - post Covid"

Bitte melden Sie sich an!

... gestaltet von den Schülern 
der Oberschule Oelsnitz

Beratungswoche Darm
Infektanfälligkeit-Hauterkrankungen-

Gewichtsprobleme-Zahn� eischentzündungen-
Durchfall

ab 8. NOVEMBER
Der Kalender 2022 ist da!
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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Beschlüsse der Gremien der Gemeinden 
der Verwaltungsgemeinschaft

Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss (VFA) fasste in der öf-
fentlichen Sitzung am 22. September 2021 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 2021/272 
Der VFA beschließt die Annahme der Geldzuwendung gem. der An-
lage 1 in Höhe von insgesamt 625,00 Euro. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 2021/273 
Der VFA beschließt die Annahme der Geldzuwendung gem. der An-
lagen 1 und 2 in Höhe von insgesamt 722,52 Euro.   
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 2021/274 
Der VFA beschließt die Annahme der Geldzuwendung gem. der An-
lage 1 in Höhe von insgesamt 1.000,00 Euro. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen  

Beschluss Nr. 2021/280 
Der VFA beschließt die Annahme der Geldzuwendung gem. der An-
lage 1 in Höhe von insgesamt 3.000,00 Euro.  
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 2021/275 
Der VFA beschließt die Annahme der Sachzuwendung gemäß Anla-
ge 1 in Höhe von 1.500,00 Euro. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 2021/264 
Der VFA beschließt den Verkauf einer noch zu vermessenden Teil-
fläche des Flurstücks 136/2 Gemarkung Raschau von ca. 480 m² für 
vorläufig 12.960,00 Euro an Georg und Sina Reinke aus 90763 Fürth. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am 6. Oktober 2021 
folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 2021/266 
Auf Antrag der Fraktion der AfD beschließt der Stadtrat, dass in der 
Stadtverwaltung die Anwendung der amtlichen deutschen Sprache 
im gesamten Schriftverkehr und im offiziell gesprochenen Wort, 
wobei eine geschlechtergerechte Formulierung nur im Rahmen der 
Empfehlungen des Rates für deutsche Rechtschreibung zulässig ist, 
sichergestellt wird.
Abstimmungsergebnis:
14 Ja-Stimmen / 4 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen   

Beschluss Nr. 2021/285 
Auf Antrag der FOB Fraktion beschließt der Stadtrat: Die Große 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. erstattet auf Antrag den betroffenen 
Haushalten des Hochwassers vom 13. Juli 2021, ihre tatsächlich 

entstandenen Entsorgungskosten für Sperr- und Sondermüll, wel-
che durch eine Rechnung oder eine Quittung belegt werden müs-
sen, soweit diese Kosten nicht von der zuständigen Versicherung 
übernommen wurden. Der Erstattungsbetrag ist dabei auf maximal 
500,00 Euro begrenzt. Die Antragsteller haben glaubhaft zu versi-
chern, dass die entstandenen Entsorgungskosten in unmittelbaren 
Zusammenhang mit dem Hochwasserereignis stehen. Der zulässige 
Zeitraum der Geltendmachung soll dabei vier Wochen, gerechnet 
ab dem Tag des Hochwassers (13. Juli 2021) betragen. Der Zeitraum 
zur Antragstellung endet zum 31. Dezember 2021.  
Abstimmungsergebnis:
14 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 2021/271 
Der Stadtrat beschließt, die in der Anlage aufgeführten Termine für 
die Durchführung der Sitzungen des Stadtrates und seiner Aus-
schüsse im Jahr 2022. 
Abstimmungsergebnis:
17 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Stimmenthaltungen  

Beschluss Nr. 2021/281 
Der Stadtrat beschließt, die Pauschalzuweisung in Höhe von insge-
samt 70.000,00 Euro für das Haushaltsjahr 2021 mit einem Teilbe-
trag von 8.440,00 Euro für laufende Zwecke (Haushaltsausgleich), 
einen Teilbetrag in Höhe von 3.900,00 Euro für investive Maßnah-
men im Hort Räuberhöhle nach der “Förderrichtlinie Beschleuni-
gung Grundschulbetreuung“ (FöriGrundSB), einen Teilbetrag in 
Höhe von 21.660,00 Euro für Maßnahmen im Grundschulbereich 
nach der “Förderrichtlinie Beschleunigung Grundschulbetreuung“ 
(FöriGrundSB) sowie jeweils 6.000,00 Euro für verschiedene Maß-
nahmen der 6 Ortsteile (Hartmannsgrün, Magwitz, Oberhermsgrün, 
Planschwitz, Raasdorf/Görnitz und Taltitz) der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl., zu verwenden. 
Abstimmungsergebnis:
17 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 2021/286 
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistung Deckensanie-
rung Letzter Heller in Höhe von 34.661,13 Euro an die Firma Strei-
cher Tief- und Ingenieurbau Jena GmbH & Co. KG.
Abstimmungsergebnis:
16 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen   

Beschluss Nr. 2021/227 
Der Stadtrat beschließt der Stellungnahme der Stadt Oelsnitz/Vogtl. 
im Rahmen des Entwurfes des Regionalplanes Region Chemnitz 
gem. § 9 (3) Raumordnungsgesetz (ROG) i.V.m. § 6 des Gesetzes 
zur Raumordnung und Landesplanung des Freistaates Sachsen 
(Landesplanungsgesetz-SächsLPIG) zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis:
16 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen  

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Eichigt

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 27. Sep-
tember 2021 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2021/03/052/166
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Geldspende von Ni-
cole Eske, vom 27.08.2021, in Höhe von 300,00 Euro, für die Grund-
schule-Eichigt/Zirkus-Projektwoche 2021. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 
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Bürgersprechstunde  
des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

21. Dezember 2021 
in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr

in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl. 

statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05  
bitte unbedingt erforderlich.

.......................................................................................................................................

Grundstücksausschreibung  
der Stadt Oelsnitz/Vogtl.

Gelände der ehemaligen Kleingartenanlage  
„Wiesengrund“

Vorhaben
Die Stadtverwaltung Oels-
nitz/Vogtl. beabsichtigt das 
Flurstück 670/2 Gemarkung 
Oelsnitz, auf dem sich ehe-
mals die Kleingartenanlage 
„Wiesengrund“ befand, in 
einem offenen Bieterver-
fahren zu verkaufen.

Grundstücksangaben
Art des Grundstückes:  überwiegend unbebautes Grundstück
Adresse:  08606 Oelsnitz/Vogtl., Wiesenstraße
Katasterangaben:  Gemarkung Oelsnitz, Flurstück 670/2
Größe:  3.570 m²
Bebauung: zehn Gartenhäuser (Bestandschutz), sonst 
 grundsätzlich keine Bebauung möglich
Nutzung: gärtnerische Nutzung

Verkaufskonditionen
Mindestpreis: 8.000,00 Euro

Kaufangebote sind schriftlich im geschlossenen Briefumschlag mit 
der Kennzeichnung „Ausschreibung ehemalige Kleingartenan-
lage Wiesengrund“ und dem Hinweis „nicht öffnen“ bis zum 
30.11.2021 an die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Liegenschaften, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. zu richten.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Ebner unter (03 74 21) 73-135 oder 
E-Mail: ebner@oelsnitz.de zur Auskunft bereit. Die vollständige 
Ausschreibung finden Sie auf unserer Webseite www.oelsnitz.de.

.......................................................................................................................................

Beschluss Nr.: 2021/03/054/168
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Geldspende von  
Dr. Gabriele und Dr. Henning Schönekerl aus Triebel, vom 
16.09.2021, in Höhe von 300,00 Euro, für die Grundschule-Eichigt/
Zirkus-Projektwoche 2021. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein- Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Triebel/Vogtl.

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 7. Oktober 
2021 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 073/2021
Der Gemeinderat empfiehlt dem Gemeinschaftsausschuss, die Po-
lizeiverordnung der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. zugleich als 
erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz/Vogtl., 
Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl. zu beschließen.
Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 7 Stimmenthaltungen

.......................................................................................................................................

Fünfter Stadtspaziergang  
im Stadtgebiet von Oelsnitz/Vogtl.

Coronapandemiebedingt konnte der Stadtspaziergang in Oelsnitz/
Vogtl. im letzten Jahr 2020 nicht durchgeführt werden. Der vierte 
Stadtspaziergang im Innenstadtbereich fand am 22. Oktober 2019 
statt. Der Oberbürgermeister lud für den 12. Oktober 2021 ab 16:30 
Uhr Stadträte, Vertreter der Presse, die Bürgerschaft und Angehöri-
ge der Stadtverwaltung zum Stadtspaziergang ein. Die Entwicklung 
der Coronapandemie lässt diese Veranstaltungen wieder zu. Von 
16:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr wurde der Stadtbereich Willy-Brandt-
Ring, Raschauer Grund und Untermarxgrüner Straße begangen. 
Die hier befindlichen Wohngebiete und das Gewerbegebiet wur-
den in Augenschein genommen. 18 Personen, darunter 9 Stadträte 
und 4 interessierte Anwohner nahmen am Stadtspaziergang teil. 
Viele neue Wohn- und Gewerbegebäude sind entstanden. Die Ver-
kehrsbeschilderung ist in die Jahre gekommen und muss überprüft 
werden. Verschlissene Verkehrsschilder sind auszutauschen. Von 
Teilnehmern des Spazierganges wurde angeregt, generell die Ver-
kehrsführung zu überprüfen und eine 30-er Geschwindigkeitszone 
einzurichten. Mittlerweile leben in diesem Stadtgebiet eine Vielzahl 
von Kindern unterschiedlichen Alters. Während des Spazierganges 
stellten die Teilnehmer illegale Müllablagerungen auf einem Privat-
grundstück fest. Kritikpunkt war die schlechte Einsehbarkeit von 
Straßenkreuzungsbereichen wegen nicht durchgeführter Mähar-
beiten. Die Anregungen und festgestellten Mängel sollen durch die 
Stadtverwaltung geprüft und beseitigt werden.

30 Jahre Allgemeiner Oelsnitzer  
Turn- und Sportverein

Am 29. September feierte der Allgemeine Oelsnitzer TSV in der 
Gaststätte „Sperk“ sein 30-jähriges Vereinsjubiläum. Hervorgegan-
gen aus der BSG „Einheit“ Oelsnitz/Vogtl., trainieren die Sportler, 
übrigens fast ausschließlich Frauen, einmal wöchentlich in der 
Turnhalle der Oberschule Oelsnitz/Vogtl. unter der Anleitung von 
Übungsleiter und Vereinsvorsitzendem Gerd Kahlert. Oberbür-
germeister Mario Horn gratulierte mit einer Urkunde und einer 
Spende zur Unterstützung der Vereinsarbeit zum runden Jubilä-
um,  wünschte alles Gute und dankte herzlich fürs ehrenamtliche  
Engagement.
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Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. als erfüllende Gemeinde 
einer Verwaltungsgemeinschaft ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet in Vollzeit die Stelle des/r 

Sachgebietsleiter Tiefbau (m/w/d)
zu besetzen.

Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Organisatorische, fachliche und personelle Leitung des Sachge-
bietes Tiefbau • Übernahme der Bauherrenfunktion im Straßen-, 
Tief- und Brückenbau • Projektleitung bei kleineren Vorhaben im 
Straßen-, Tief- und Brückenbau inkl. Ausschreibung und Vergabe  
• Planung und Überwachung der Unterhaltung und Instandhaltung 
sämtlicher Verkehrswege, Plätze und ingenieurtechnischer Bauten 
• Aufsicht über den städtischen Bauhof und dessen Beauftragung 
• Fortführung des Verkehrsentwicklungsplans • Abstimmungen mit 
externen und internen Beteiligten • Sicherstellung des baulichen 
Hochwasserschutzes an Gewässern II. Ordnung • Bearbeitung der 
Lärmkartierung • Budgetplanung und -überwachung von Haus-
haltsmitteln im Bereich Tiefbau • Fördermittelakquise im Straßen-, 
Tief- und Brückenbau • Weiterentwicklung der Prozesse innerhalb 
des Sachgebiets Tiefbau unter anderem durch Einführung der Di-
gitalisierung im Aufgabenbereich (elektronische Vorgangsbearbei-
tung) • Vertretung des Sachgebietes innerhalb und außerhalb der 
Verwaltung

Folgende Voraussetzungen erbringen Sie:
• Erfolgreich abgeschlossenes Studium des Bauingenieurwesens 
alternativ Straßenbaumeister oder Verwaltungswirt mit einer ein-
schlägigen Berufserfahrung mit Schwerpunkt Tiefbau • Erfahrun-
gen in Personalführung • Kenntnisse und Erfahrungen im Vertrags-, 
Honorar- und Vergaberecht, insbesondere der VOB/A und VOL/A 
• Kenntnisse im Bereich Sächsisches Straßengesetz und Bundes-
fernstraßengesetz • Gültige Fahrerlaubnis der Klasse B • Durchset-
zungsfähigkeit, Teamfähigkeit und Organisationsgeschick • Hohes 
Engagement sowie die Fähigkeit, Entscheidungen zu treffen und 
diese kompetent zu kommunizieren • Sehr gute IT-Kenntnisse im 
Umgang Standardsoftware • Strategisches Denken im Bereich Di-
gitalisierung

Warum Sie sich für uns entscheiden:
• Interessantes Aufgabenfeld • Entgeltgruppe 10 TVöD • Finanzielle 
Zusatzleistungen wie Leistungsentgelt, Zusatzversorgung und Jah-
ressonderzahlung • 40 Stunden/Woche mit familienfreundlichem 
Arbeitszeitmodell • Vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten • Und alle weiteren Vorzüge des öffentlichen Dienstes

Sie sind interessiert?
Dann übersenden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
vorzugsweise per Mail an personal@oelsnitz.de oder schriftlich an 
die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., SG Interner Service, Markt 1, 
08606 Oelsnitz/Vogtl. Die zu besetzenden Stellen sind in gleicher 
Weise für Frauen und Männer geeignet. Bitte senden Sie uns nur 
Kopien Ihrer Dokumente, da keine Rückgabe der Bewerbungsun-
terlagen erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden 
die Unterlagen vernichtet. Weitere Auskünfte erhalten Sie unter 
(03 74 21) 73-152. Bei gleicher Eignung werden Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr mit Ausrückebereitschaft für die Freiwillige 
Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl. bevorzugt.

Informationen zur Datenverarbeitung nach der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) für Bewerberinnen und Bewerber
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Weitere Informati-
on finden Sie auf unserer Webseite unter www.oelsnitz.de/buerger/verwaltung/
stellenausschreibungen unter dem Punkt Information zum Datenschutz im Bewer-
bungsverfahren.

Mario Horn
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. als erfüllende Gemeinde 
einer Verwaltungsgemeinschaft ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet in Vollzeit die Stelle 

Sachbearbeiter Tiefbau (m/w/d)
zu besetzen.

Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Übernahme der Bauherrenfunktion im Straßen-, Tief- und Brü-
ckenbau • Projektleitung bei kleineren Vorhaben im Straßen-, Tief- 
und Brückenbau inkl. Ausschreibung und Vergabe • Planung und 
Überwachung der Unterhaltung und Instandhaltung sämtlicher 
Verkehrswege, Plätze und ingenieurtechnischer Bauten • Abstim-
mungen mit externen und internen Beteiligten • Sicherstellung 
des baulichen Hochwasserschutzes an Gewässern II. Ordnung  
• Mitwirkung bei der Budgetplanung und -überwachung von Haus-
haltsmitteln im Bereich Tiefbau • Fördermittelakquise im Straßen-, 
Tief- und Brückenbau • Unterstützung bei der Weiterentwicklung 
von Prozessen innerhalb des Sachgebiets Tiefbau unter anderem 
durch Einführung der Digitalisierung im Aufgabenbereich (elektro-
nische Vorgangsbearbeitung)

Folgende Voraussetzungen erbringen Sie:
• Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung mit der Erweite-
rung zum Bautechniker (m/w/d) Hoch- oder Tiefbau, Fachkraft für 
Straßen- und Verkehrstechnik sowie Kenntnisse der Strukturen und 
Abläufe innerhalb einer Kommunalverwaltung • Kenntnisse und 
Erfahrungen im Vertrags-, Honorar- und Vergaberecht, insbeson-
dere der VOB/A und VOL/A • Kenntnisse im Bereich Sächsisches 
Straßengesetz und Bundesfernstraßengesetz • Gültige Fahrer-
laubnis der Klasse B • Durchsetzungsfähigkeit, Teamfähigkeit und 
Organisationsgeschick • Hohes Engagement sowie die Fähigkeit, 
Entscheidungen zu treffen und diese kompetent zu kommunizie-
ren • Sehr gute IT-Kenntnisse im Umgang Standardsoftware • Stra-
tegisches Denken im Bereich Digitalisierung

Warum Sie sich für uns entscheiden:
• Interessantes Aufgabenfeld • Bei Vorliegen der persönlichen und 
sachlichen Voraussetzungen eine Vergütung gemäß Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD) bis Entgeltgruppe 9b • Finanzielle 
Zusatzleistungen wie Leistungsentgelt, Zusatzversorgung und Jah-
ressonderzahlung • 40 Stunden/Woche mit familienfreundlichem 
Arbeitszeitmodell • Vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten • Und alle weiteren Vorzüge des öffentlichen Dienstes

Sie sind interessiert?
Dann übersenden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
bitte vorzugsweise per Mail an personal@oelsnitz.de oder schrift-
lich an die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., SG Interner Service, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 
Die zu besetzenden Stellen sind in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. 
Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da keine Rück-
gabe der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens werden die Unterlagen vernichtet. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter (03 74 21) 73-152. Bei glei-
cher Eignung werden Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr mit 
Ausrückebereitschaft für die Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl. 
bevorzugt.

Informationen zur Datenverarbeitung nach der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) für Bewerberinnen und Bewerber
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Weitere Informati-
on finden Sie auf unserer Webseite unter www.oelsnitz.de/buerger/verwaltung/
stellenausschreibungen unter dem Punkt Information zum Datenschutz im Bewer-
bungsverfahren.

Mario Horn
Oberbürgermeister
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Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
Sven Thanert

08529 Plauen, An der Hohle 14
Tel. (0 37 41) 4 50 23, Fax (0 37 41) 4 50 10

post@vermessung-thanert.de, www.vermessung-thanert.de

Ankündigung eines Grenztermines
gem. § 19 der Durchführungsverordnung  

zum Sächsischen Vermessungsgesetz

Die Grenzen folgend aufgeführter Flurstücke sollen durch eine Ka-
tastervermessung nach dem Sächsischen Vermessungs- und Kata-
stergesetz vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138,148), das zu-
letzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl.  
S. 242) geändert worden ist, bestimmt werden. Die Grenzbestim-
mung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwaltungsver-
fahrensgesetzes. Die Eigentümer der aufgeführten Flurstücke sind 
Beteiligte dieses Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im 
§ 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung 
Beteiligter zu den entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei wird 
den Beteiligten der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläu-
tert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen des  
§ 16 Abs. 3 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz Gelegen-
heit, sich zum Grenzverlauf zu äußern. Anlass der Grenzbestim-
mung ist eine beantragte Katastervermessung am Flurstück 
384/2. Mit der Katastervermessung sollen Flurstücksgrenzen erst-
malig im Liegenschaftskataster festgelegt und außerdem die Flur-
stücksgrenze zu diesem Flurstück aus dem Liegenschaftskataster in 
die Örtlichkeit übertragen werden.

In der Gemarkung Oelsnitz sind betroffen das Flurstück: 384/1

Der Grenztermin findet am 12.11.2021 um 10:00 Uhr (Treffpunkt: 
Plauen, Vermessungsbüro Thanert, An der Hohle 14) statt. Be-
teiligte müssen zum Grenztermin ihren Personalausweis vorlegen. 
Sie können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Dieser muss seinen Personalausweis und eine unterschriebene 
schriftliche Vollmacht vorlegen. Ich weise Sie vorsorglich daraufhin, 
dass auch ohne Anwesenheit des Beteiligten oder seines Bevoll-
mächtigten die Flurstücksgrenzen bestimmt werden können. 
Für Rückfragen im Vorfeld des Grenztermins stehe ich Ihnen unter 
der Telefonnummer (0 37 41) 4 50 23 zur Verfügung.

Plauen, den 20.10.2021

gez.  Sven Thanert
 Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
Sven Thanert

08529 Plauen, An der Hohle 14
Tel. (0 37 41) 4 50 23, Fax (0 37 41) 4 50 10

post@vermessung-thanert.de, www.vermessung-thanert.de

Offenlegung von Ergebnissen  
einer Grenzbestimmung und Abmarkung

gem. § 17 der Durchführungsverordnung  
zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz

In der Gemarkung Oelsnitz wurden an dem Flurstück 384/1 Flur-
stücksgrenzen durch eine Katastervermessung bestimmt und ab-
gemarkt. Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten 
werden die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung 
durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Grundlage meiner Tätig-
keit bildet das Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138,148), das zuletzt durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. S. 242) geändert 
worden ist. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungs-
akten auf diesem Wege ergibt sich aus § 17 der Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes (Durchführungs-
verordnung zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz 
– SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), die 
durch die Verordnung vom 31. Januar 2018 (SächsGVBl. S. 42) ge-
ändert worden ist.

Die Ergebnisse liegen 

vom 13.11.2021 bis zum 13.12.2021,
Montag bis Freitag in der Zeit von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

in meinen Geschäftsräumen in Plauen, An der Hohle 14 

zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17 SächsVermKatGDVO gelten 
die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 
20.12.2021 als bekannt gegeben und werden damit wirksam. 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer (0 37 41) 
4 50 23 zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der 
Bekanntgabe (18.11.2021) Widerspruch einlegen. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift in meinem Büro, An der Hohle 
14, 08529 Plauen oder dem Staatsbetrieb Geobasisinformation und 
Vermessung Sachsen (GeoSN), Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden 
einzulegen.

Plauen, den 20.10.2021

gez. Sven Thanert
 Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 

Öffnungszeiten 
Kindereinrichtungen und Hort zwischen  

Weihnachten und Neujahr

In der Zeit vom 24. Dezember 2021 bis 1. Januar 2022 
bleiben unsere Kindereinrichtungen inkl. Hort geschlos-
sen. Ab dem 3. Januar 2022 steht Ihnen Ihr Kita/Hort-
Team wieder zur Verfügung.

Auszahlung der Entschädigung 
wegen des Starkregenereignisses vom 13. Juli 2021

In einem unbürokratischen Verfahren sollen die Geschädigten des 
Starkregenereignisses vom 13. Juli 2021 unkompliziert mit maximal 
500 Euro für die tatsächlich entstandenen Entsorgungskosten für 
Sperr- und Sondermüll entschädigt werden. Hierzu ist ein formloser 
Antrag an die Stadtverwaltung zu richten. Dem Antrag ist die Ori-
ginalrechnung oder Quittung beizulegen. Die Antragsteller haben 
glaubhaft zu versichern, dass die entstandenen Entsorgungskos-
ten in unmittelbaren Zusammenhang mit dem Hochwasserereignis 
stehen. Der zulässige Zeitraum der Geltendmachung soll dabei vier 
Wochen, gerechnet ab dem Tag des Hochwassers (13. Juli 2021) be-
tragen. Der Zeitraum zur Antragstellung endet zum 31. Dezember 
2021. Im Antrag ist eine Kontoverbindung anzugeben, wohin der 
Entschädigungsbetrag überwiesen werden soll. Verwaltungsintern 
ist die Aufgabe und der Vollzug des Stadtratsbeschlusses in das 
Hauptamt verwiesen.
.......................................................................................................................................
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Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
Sven Thanert

08529 Plauen, An der Hohle 14
Tel. (0 37 41) 4 50 23, Fax (0 37 41) 4 50 10

post@vermessung-thanert.de, www.vermessung-thanert.de

Ankündigung eines Grenztermines
gem. § 19 der Durchführungsverordnung  

zum Sächsischen Vermessungsgesetz

Die Grenzen folgend aufgeführter Flurstücke sollen durch eine Ka-
tastervermessung nach dem Sächsischen Vermessungs- und Kata-
stergesetz vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138,148), das zu-
letzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl.  
S. 242) geändert worden ist, bestimmt werden. Die Grenzbestim-
mung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwaltungsver-
fahrensgesetzes. Die Eigentümer der aufgeführten Flurstücke sind 
Beteiligte dieses Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im 
§ 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung 
Beteiligter zu den entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei wird 
den Beteiligten der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläu-
tert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen des  
§ 16 Abs. 3 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz Gelegen-
heit, sich zum Grenzverlauf zu äußern. Anlass der Grenzbestim-
mung ist eine beantragte Katastervermessung am Flurstück 
1546. Mit der Katastervermessung sollen Flurstücksgrenzen erst-
malig im Liegenschaftskataster festgelegt und außerdem die Flur-
stücksgrenze zu diesem Flurstück aus dem Liegenschaftskataster in 
die Örtlichkeit übertragen werden.

In der Gemarkung Untertriebel sind betroffen die Flurstücke: 
1559

Der Grenztermin findet am 05.11.2021 um 11:00 Uhr (Treff-
punkt: am Fl.St.1560 in der Gemarkung Untertriebel) statt. Be-
teiligte müssen zum Grenztermin ihren Personalausweis vorlegen. 
Sie können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Dieser muss seinen Personalausweis und eine unterschriebene 
schriftliche Vollmacht vorlegen. Ich weise Sie vorsorglich daraufhin, 
dass auch ohne Anwesenheit des Beteiligten oder seines Bevoll-
mächtigten die Flurstücksgrenzen bestimmt werden können. 
Für Rückfragen im Vorfeld des Grenztermins stehe ich Ihnen unter 
der Telefonnummer (0 37 41) 4 50 23 zur Verfügung.

Plauen, den 20.10.2021

gez.  Sven Thanert
 Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
Sven Thanert

08529 Plauen, An der Hohle 14
Tel. (0 37 41) 4 50 23, Fax (0 37 41) 4 50 10

post@vermessung-thanert.de, www.vermessung-thanert.de

Offenlegung von Ergebnissen  
einer Grenzbestimmung und Abmarkung

gem. § 17 der Durchführungsverordnung  
zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz

In der Gemarkung Untertriebel wurde am Flurstück 1559 Flurstücks-
grenzen durch eine Katastervermessung bestimmt und abgemarkt. 
Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden 
die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch Of-
fenlegung bekannt gemacht. Die Grundlage meiner Tätigkeit bildet 
das Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz vom 29. Januar 
2008 (SächsGVBl. S. 138,148), das zuletzt durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. S. 242) geändert worden 
ist. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf 
diesem Wege ergibt sich aus § 17 der Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des Sächsischen 
Vermessungs- und Katastergesetzes (Durchführungsverordnung 
zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVerm-
KatGDVO) vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), die durch die Ver-
ordnung vom 31. Januar 2018 (SächsGVBl. S. 42) geändert worden 
ist.

Die Ergebnisse liegen 

vom 06.11.2021 bis zum 05.12.2021,
Montag bis Freitag in der Zeit von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

in meinen Geschäftsräumen in Plauen, An der Hohle 14 

zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17 SächsVermKatGDVO gelten 
die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 
12.12.2021 als bekannt gegeben und werden damit wirksam. 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer (0 37 41) 
4 50 23 zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der 
Bekanntgabe (12.12.2021) Widerspruch einlegen. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift in meinem Büro, An der Hohle 
14, 08529 Plauen oder dem Staatsbetrieb Geobasisinformation und 
Vermessung Sachsen (GeoSN), Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden 
einzulegen.

Plauen, den 20.10.2021

gez.  Sven Thanert
 Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 

Steuertermin
Am 15.11.2021 sind zur Zahlung fällig:

 - die Grundsteuer
 - die Gewerbesteuer

Wir bitten um pünktliche Bezahlung.
Bei erteiltem SEPA-Lastschriftauftrag werden wir mit den Bei-
trägen die angegebenen Konten belasten.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu den Fälligkeitsterminen 
keine separaten Zahlungsaufforderungen versendet werden. 

Steueramt der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

Jagdgenossenschaft Lauterbach
Die neue Satzung der Jagdgenossenschaft Lauterbach 
liegt vom 1. November bis zum 1. Dezember 2021 
in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 
Oelsnitz/Vogtl., Stadtbauamt, Zimmer 2.05, während der 
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.
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Festakt zur Einweihung  
der Ebmather Scheune Dreiländereck

Mit einem großen Festakt ist die Ebmather Scheune Dreiländereck 
eingeweiht worden. Das stolze Sümmchen von 820.000 Euro ist 
in das grenzüberschreitende Projekt geflossen. Gewürdigt wur-
den von Bürgermeister Stephan Meinel zu allererst die Handwer-
ker, aber auch die gravierenden Veränderungen seit der Wende.
In seiner Festrede erinnerte Altbürgermeister Christoph Stölzel 
an Eichigts Ortsteil vor 31 Jahren. Kontrollposten, Passierscheine, 
Stacheldraht, schussfreie Zonen am Dreiländereck, Selbstschuss-
anlagen. Heute sei Ebmath ein Dorf im Herzen von Europa. Ohne 
jegliche Kontrolle könne man die Grenze passieren und „bis Rom, 
Budapest oder Athen reisen“. Er dankte nicht nur der Ebmather 
Dorfgemeinschaft für die Hilfe „Tag für Tag, Woche für Woche und 
Monat für Monat“, sondern auch Bund und Freistaat Sachsen für 
die richtige Stellung der Weichen. In den 14 Jahren seiner Amts-
zeit hätten ihn die Sorgen der Ebmather Dorfbewohner permanent 
beschäftigt. „Jedes Jahr im Januar hatten wir zur Jahreshauptver-
sammlung des Feuerwehrfördervereins ein riesiges gemeinsames 
Problem; kein Zentrum für das Dorf.“ Zunächst habe er versucht, 
Ebmath über deutsch–tschechische Projekte mit dem geplanten 
Zentrum für Biodiversität Arte Noah zu positionieren. Vergeblich. 
Hoffnung und Licht im Dunklen habe ein Termin bei Cornelia Pan-
zert von der Kommunalaufsicht des Landratsamtes bedeutet, sagte 
Christoph Stölzel unserer Zeitung auf Anfrage. „Wir haben unse-
re Vision einer touristischen Scheune am Grünen Band zwischen 
Mödlareuth, Dreiländereck und Arte Noah vorgestellt.“ Und dann? 
„Wir sind auf Offenheit und Begeisterung gestoßen“, erinnert sich 
Christoph Stölzel. Das zunächst mit 700.000 Euro veranschlagte 
Projekt sei mit Rückenwind von Cornelia Panzert um 100.000 Euro 
aufgestockt – und umgesetzt worden. Cornelia Panzert würdigte 
das Geschaffene und rechtfertigte die Verwendung erheblicher 
Fördermittel. „Es ist schön, vor Ort zu sehen, was aus so einem Vor-
haben geworden ist,“, sagte sie. Grußworte vom Oelsnitzer Ober-
bürgermeister Mario Horn, Andreas Heinz vom Landtag rundeten 
die Festveranstaltung ab. Ja, nach dem Reden kommt das Feten, im 
Kreise von Malern, Maurern, Putzern, Fliesenlegern, Dachdeckern, 
Klempnern, ist der Abend feucht und fröhlich ausgeklungen. Alt-
bürgermeister Christoph Stölzel: „Es gibt Entwicklungen in diesem 
Land, auf die ich nicht stolz bin. Stolz bin ich auf die Leistungen 
unserer Handwerker, Qualitätsarbeit.“ 

Sie könnte Ehrenbürgerin der Gemeinde Eichigt werden. Cornelia Panzert 
vom Landratsamt freut sich über das gelungene Projekt der Scheune am Drei-
ländereck. (Foto: Christoph Stölzel)

.......................................................................................................................................

31 Jahre Deutsche Einheit würdig begangen
Den Tag der Deutschen Einheit begehen die Partnerstädte Rehau 
und Oelsnitz/Vogtl. jährlich wechselnd in Oberfranken und im 
Vogtland. Der 31. Jahrestag der Deutschen Einheit wurde im Rah-
men einer Feierstunde auf dem Maxplatz in Rehau begangen. Un-
ter der Anwesenheit einer stattlichen Anzahl von Stadträtinnen und 
Stadträten und natürlich zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern bei-
der Partnerstädte betonten der 1. Bürgermeister der Stadt Rehau, 
Michael Abraham, und der Oberbürgermeister der Stadt Oelsnitz/
Vogtl., Mario Horn, in ihren Reden die historische Leistung der da-
mals Handelnden und nannten den Tag der Deutschen Einheit als 
einen der Freudentage der deutschen Geschichte. Dieses histori-
sche Wunder darf auch zukünftig nicht in Vergessenheit geraten, 
waren sich die Anwesenden einig. Der gemeinsame Gesang der 
deutschen Nationalhymne bildete den würdigen Abschluss der Fei-
erstunde am 3. Oktober.

Foto: Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

Richtfest  
am Bergfried von Schloß Voigtsberg

Am 7. Oktober erfolgte das Richtfest am Bergfried von Schloß 
Voigtsberg. 70 Schläge benötigten der Vorsitzende des Förderver-
eins Schloß Voigtsberg, Thomas Lehniger und Oberbürgermeister 
Mario Horn, um den symbolischen letzten Nagel in das Gebälk des 
neuen Dachs des Bergfrieds einzuschlagen. Neben den beteiligten 
Handwerkern waren auch Stadträte und Bürgerinnen und Bürger 
anwesend. Zimmerermeister Bernd Loos verlas den traditionellen 
Richtspruch, erhob das Sektglas und warf es gegen den Turm. Es ist 
geplant, dass bis Weihnachten die Außenarbeiten am aufgestock-
ten Turm beendet sind. 

Foto: Christian Schubert
.......................................................................................................................................
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Für Alteingesessene und Zugezogene
Modellprojekt für lebenswerte Kommunen  

in Oelsnitz/Vogtl. gestartet
Oelsnitz/Vogtl. wurde vom Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) als Projektkommune aus 13 Bun-
desländern, auf Antrag der Stadtverwaltung/Sachgebiet Bildung, 
ausgewählt. Ziel ist es, in Zusammenarbeit mit der Volkssolidarität 
Plauen/Oelsnitz e. V., unsere Stadt attraktiver für Bürgerinnen und 
Bürger jeden Alters zu gestalten. Für dieses Projekt werden den 
Kommunen bis zu 40.000,00 Euro zur Verfügung gestellt. Unsere 
Gesellschaft wird älter und diverser, mittelfristig aber auch kleiner. 
Der demografische Wandel ist eine der größten Herausforderun-
gen der heutigen Zeit. Damit Kommunen langfristig für alle Ge-
nerationen attraktiv bleiben, müssen sie Veränderungen gestalten 
und moderne Konzepte entwickeln. Mit dem neuen Modellprojekt 
„Zukunftswerkstatt Kommunen – Attraktiv im Wandel“ unter-
stützt das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) dazu bis 2024 ausgewählte Gemeinden, Städte 
und Landkreise bei der Entwicklung von individuellen Lösungen. 
Bundesseniorenministerin Christine Lambrecht: „Wenn wir den 
demografischen Wandel als Chance sehen und Jung und Alt zu-
sammendenken, werden wir lebenswerte Orte für alle schaffen. Um 
neue Wege zu entwickeln, haben wir gemeinsam mit den kom-
munalen Spitzenverbänden 40 sehr unterschiedliche Gemeinden, 
Städte und Landkreise ausgewählt. Zusammen wollen wir vielfäl-
tige, innovative Lösungen für altersfreundliche Kommunen finden, 
wo sowohl die ältere Bevölkerung als auch die junge Generation 
gerne leben. Neben der Beratung durch externe Fachleute setzen 
wir dabei auf eine starke Beteiligung von Bürgerinnen und Bür-
gern.“ Ziel des Projekts ist es, Kommunen zu unterstützen, Strate-
gien zu erstellen und umzusetzen, die allen Altersgruppen in ihren 
jeweiligen Lebenslagen gerecht werden. Konkret geht es darum, 
die Attraktivität eines Ortes für Alteingesessene und Zugezogene 
zu erhalten oder zu steigern, die kommunale Identität zu stärken 
und die Integration von Menschen mit Migrationshintergrund für 
ein starkes gesellschaftliches Miteinander zu fördern. Dafür durch-
laufen die Kommunen in den nächsten Jahren fünf Schritte, vom 
Kick-Off bis zur Zwischenbilanz. Zum Start wird eine umfassende 
Analyse der jeweiligen Stärken und Schwächen erstellt. Ausgewählt 
wurden Kommunen aus 13 Bundesländern, die mehrheitlich in 
strukturschwachen Gebieten liegen. Sie sind städtisch sowie länd-
lich geprägt mit Einwohnerzahlen von ca. 240 bis über 750.000 
Menschen. Darunter, neben Oelsnitz/Vogtl. beispielsweise der 
Landkreis Rostock, Bremerhaven, der Landkreis Düren, Frankfurt 
am Main, das bayerische Furth und Zwickau.
Weitere Informationen zum Projekt unter https://www.zukunfts-
werkstatt-kommunen.de/

Gedenkfeier zum Volkstrauertag  
am Sonntag, dem 14. November

Zum Volkstrauertag am Sonntag, dem 14. November, findet zu 
Ehren der Gefallenen beider Weltkriege und der Opfer des Natio-
nalsozialismus und jeglicher Gewaltherrschaft auf dem Oelsnitzer 
Friedhof eine Gedenkfeier mit Kranzniederlegung statt. Treffpunkt 
ist um 10:00 Uhr am oberen Eingang des Friedhofes gegenüber 
der Gärtnerei Tröltzsch. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.

.......................................................................................................................................

Bürgermeisterin 
der Gemeinde Triebel/Vogtl. – Ilona Groß  

sagt „Danke“!
Der 15. September war für mich persönlich ein bedeutender Tag. 
Da durfte ich mein 40-jähriges Bürgermeister-Dienstjubiläum mit 
zahlreichen Wegbegleitern, Freunden und Bekannten begehen. Ich 
war überwältigt von den vielen ehrenden Worten, Glückwünschen, 
Aufmerksamkeiten und Geldspenden. Insgesamt sind 1.405 Euro 
eingegangen, die unseren gemeinnützigen Vereinen in der Ge-
meinde zu Gute kommen werden. Damit erhält das ehrenamtliche 
Engagement unserer Bürger eine weitere Wertschätzung durch die 
Öffentlichkeit. Es ist mir ein großes Bedürfnis, mich bei Allen ganz 
herzlich zu bedanken. Jahrelange vertrauensvolle Zusammenarbeit 
und freundschaftliches Miteinander hat diese Zeit geprägt und das 
soll auch weiterhin so sein.

Ilona Groß

.......................................................................................................................................

Foto: Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

Schulhof der Oberschule ist Schmuckstück
Der sanierte Schulhof der Oberschule Oelsnitz ist ein Schmuckstück 
geworden. Im Rahmen eines kleinen Festes wurde er an Schullei-
ter Ralf Agather, die Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen 
und Lehrer übergeben. Über Jahre litten die Betroffenen unter ro-
ten Ziegelstaub, der den Schulhof bedeckte. Nun strahlt der Platz 
mit freundlichem Pflaster, attraktiven Sitzmöglichkeiten, Spiel- und 
Sportelementen und einladenden Pflanzelementen. Schulleiter Ralf 
Agather und Oberbürgermeister Mario Horn dankten der beteilig-
ten Baufirma, dem Planungsbüro Ralf Bräunel aus Plauen, den För-
dermittelgebern und der Stadtverwaltung für die Umsetzung des 
Projektes und dem Stadtrat, der mit seinen Beschlüssen das Projekt 
Schulhof auf den Weg gebracht hat. Insgesamt wurden 258.081,10 
Euro investiert, darin waren 154.848,66 Euro Fördermittel aus der 
Schulinfrastrukturverordnung. Das entspricht eine Förderquote 
von 60 %. Bauausführend war die Firma Knoll Tiefbau und Abbruch 
GmbH Vogtland.

.......................................................................................................................................

WGS feiert rundes Firmenjubiläum

Die WGS Westsächsische Gesellschaft für Stadterneuerung mbH 
feierte am 24. September 2021 in der „Parkschänke“ Limbach-
Oberfrohna ihr 30-jähriges Firmenjubiläum. Die WGS ist von An-
fang an seit 30 Jahren auch Partner und Dienstleister der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl. in den verschiedenen Bereichen des Städtebaus mit 
den zentralen Aufgabenfeldern Stadtentwicklung und Stadtumbau, 
Sanierungsträger für Stadt- und Ortskernsanierung, kommunale 
Entwicklungskonzepte sowie Planung, Baumanagement und Pro-
jektsteuerung. Geschäftsführer Jens Wagner schaute im Rahmen 
der Feierstunde auf 30 Jahre erfolgreiche Firmengeschichte zu-
rück und betonte die Leistungsfähigkeit und die Erfahrungen der 
Westsächsischen Gesellschaft für Stadterneuerung mbH. Oberbür-
germeister Mario Horn und Stadtbaumeisterin Kerstin Zollfrank 
gratulierten herzlich zum runden Firmenjubiläum, dankten für die 
hervorragende, langjährige, konstruktive Zusammenarbeit und be-
tonten das vertrauensvolle Verhältnis zwischen der WGS und der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl.
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Pfarrer Schlotterbeck  
geht in den Ruhestand

Mit einem Abschiedsgottesdienst und anschließender Grußstunde 
am 19. September wurde Pfarrer Andreas Schlotterbeck in seinen 
wohlverdienten Ruhestand zum 1. Oktober 2021 verabschiedet. 
Seit 2012 war der 65-jährige Pfarrer der evangelisch-lutherischen 
St. Jakobus im Vogtland in unserer Stadt tätig, übrigens seine zwei-
te Station im Vogtland. Von 1992 bis 1999 wirkte Andreas Schlot-
terbeck in Markneukirchen. Auch Oberbürgermeister Mario Horn 
würdigte im Rahmen der Grußstunde das erfolgreiche Wirken des 
Oelsnitzer Pfarrers, der im Übrigen mit einer Bad Brambacherin ver-
heiratet ist und drei Söhne im Alter von 17, 25 und 28 Jahren hat. 
So habe er beispielsweise mit den Konfirmanden-Projekten, den 
regelmäßigen Open-Air-Gottesdiensten im Rahmen des Sperken-
festes oder gemeinsamen Aktionen wichtige Spuren hinterlassen.

Foto: Antje Keller

.......................................................................................................................................



Edmund Meiser schenkt Oelsnitz  
wertvollen Elfenbeinhumpen

Der Unternehmer und Oelsnitzer Ehrenbürger Edmund Meiser hat 
der Stadt Oelsnitz/Vogtl. einen 340 Jahre alten Elfenbeinhumpen ge-
schenkt. Das Kunstwerk eines unbekannten Meisters, das um 1680 
in Augsburg entstanden ist, sei ein Geschenk seiner Verbundenheit 
zu Oelsnitz/Vogtl. Aus Anlass Edmund Meisers 90. Geburtstages, 
den er am 24. Juli im saarländischen Schmelz-Limbach feierte, hat 
er den wertvollen Elfenbeinhumpen an Oberbürgermeister Mario 
Horn übergeben. Im Rahmen des traditionellen ökumenischen Got-
tesdienstes an der Georgskapelle auf Schloss Voigtsberg, der von 
der Choralschola 
der Benediktine-
rabtei Tholey aus 
dem Saarland 
umrahmt wurde, 
erfolgte die offi-
zielle Übergabe 
an die Stadt. Dar-
gestellt auf dem 
Kunstwerk ist als 
Relief der Sieg 
des Christentums 
über den Unglau-
ben. Der Humpen 
ist aus einem El-
fenbeinstoßzahn 
geschnitzt und 
mit einer vergol-
deten Silbermontur versehen. Gemeinsam zelebriert wurde der 
Gottesdienst von Pfarrer Joachim Vödisch von der evangelisch-lu-
therischen Kirchgemeinde St. Jakobus und dem katholischen Ruhe-
standsgeistlichen Heinz-Claus Bahmann von der Pfarrei Herz Jesu 
aus Plauen. Die Oelsnitzerin Eva-Maria Tietz übernahm die Lesung.

Foto: Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
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 ZUVERLÄSSIGER ZUSTELLER*IN 

mit PKW gesucht, der einmal mo-
natlich für ca. 4 Stunden die ne-
benstehenden Ortsteile mit dem 
Stadtanzeiger bedient (ca. 150 
Exemplare).

Die Ware wird bei Ihnen zu Hau-
se angeliefert.

Bitte wenden Sie sich an 
den Verlag unter:

0170 / 350 73 66

für die VERTEILUNG 
des STADTANZEIGERS in

Burkhardtsgrün

Bobenneukirchen

Engelhardtsgrün-
Zettlarsgrün

Hartmannsgrün

Ottengrün

Wiedersberg

WIR SUCHEN SIE als ORTSANSÄSSIGEN ZUSTELLER

+++  REKLAMATIONSMELDUNG  +++

Sie haben den Stadtanzeiger nicht erhalten? 
Bitte beantworten Sie uns dazu folgende Fragen!

Ich habe den Stadtanzeiger nach dem letzten Freitag im Monat .................................................................................

☐ nicht erhalten  ☐ nicht pünktlich erhalten. Erst am ....................

☐ wiederholt nicht erhalten. Seit .......................  wurde er nicht mehr zugestellt.

Mein Name ist: .......................................................................................
ich wohne in: Straße ............................................... Hausnummer ..........
PLZ .................. Ort ..................................................  ggf. Ortsteil ...................................................

Meine Telefonnummer für Rückmeldung zur Reklamation ist:
..................................................  ggf. mobil .............................................................................

Datum: ......................................

Reklamationsergebnisse können am einfachsten per Mail an Sie mitgeteilt werden. 

Für Rückmeldungen bitte Ihre E-Mail-Adresse angeben: ........................................................................

Sie können Ihre Reklamation per E-Mail: helko.grimm@pccweb.de, per Post: Printhouse Colour Concept, Helko Grimm, Dorfstr. 6, 
08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf, senden oder fotografi eren Sie die ausgefüllte Reklamationsmeldung mit Ihrem Smartphone und 
senden diese via SMS oder Whatsapp oder telegram an (01 70) 3 50 73 66 oder persönlich sowie telefonisch bei der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl. (03 74 21) 73-0 oder 73-112.

Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt 

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.
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Strom · Gas · Wärme.
Eine Marke der Stadtwerke OELSNITZ/V. Wir liefern Begeisterung.

INFORMATION DER STADTWERKE OELSNITZ/V. www.stadtwerke-oelsnitz.de

Vogtland-Energie belohnt Ihre Treue und schenkt Ihnen 
als Kunden oder Neukunden das Gutscheinheft. Monat für 
Monat: Rabatte, spannende Abenteuer oder Leckereien.   

Gutschein im November:
Beim Kauf 1 Kastens Weihnachtsbier erhält der Käufer 
folgende Artikel gratis dazu:  
4 Flaschen Sternquell Weihnachtsbier, 
1 Basecap und 4 Sternquell-Gläser.

Der Gutschein kann im Markgrafen Markt
Willy-Brandt-Ring 2A • 08606 Oelsnitz/Vogtl. 
eingelöst werden.

Für Wegbegleiter
und Neukunden.

www.vogtland-energie.de

Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH 
Boxbachweg 2 · 08606 Oelsnitz/V.

Telefon 037421 408-40
Mail 
Notrufe Strom    037421 27945 

Gas/Wärme  037421 21538

Geschäftszeit Mo, Mi, Do 8–16 Uhr 

Fr 8–12 Uhr

Wir beraten Sie gern zu unseren Strom-,
Gas- und Breitbandprodukten. 

KUNDENBÜRO GEÖFFNET

In letzter Zeit wurde uns durch Kunden gehäuft von 
Anrufern berichtet, die unter dem Vorwand, 
Kunden weiterhin günstige Tarife sichern zu 
wollen, sowohl nach der Zählernummer als auch 
nach dem Zählerstand gefragt haben. Auch kamen 
die Anrufe teilweise von einer Mobilfunknummer. 
Wir möchten daher darauf aufmerksam machen, 
dass wir grundsätzlich telefonisch nicht um eine 
Auskunft zur Zählernummer, dem Zählerstand 
oder Daten Ihrer Bankverbindung bitten und sich 
unsere Mitarbeiter vor Ort entsprechend ausweisen 
können.

AKTUELLES
Warnung vor betrügerischen Anrufen

Di 8–18 Uhr

  

VERSTÄRKUNG GESUCHT
+ + + Kundeninformation der 
Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH 
zur Zählerablesung + + +  

Auch die Jahresverbrauchsabrechnung 2021 
führen wir wieder per Selbstablesung durch. 
Alle Kunden werden Mitte November 
angeschrieben und gebeten bis spätestens 
08.12.2021 ihre Zählerstände abzulesen und 
uns unter der im Schreiben genannten Mög-
lichkeiten zu übermitteln. In einigen Ablese- 
gebieten wird die Ablesung durch unsere 
Mitarbeiter erfolgen. 
Bitte ermöglichen Sie den Ablesern ungehin-
dert Zutritt zu den Zählern. Die Ablesung 
erfolgt unter Einhaltung der geltenden 
Hygienevorschriften. 
Die Ableser der Stadtwerke tragen stets einen 
Dienstausweis bei sich, der auf Wunsch zur 
Legitimation vorgelegt werden kann. 
Sofern uns zur Abrechnung keine Zählerstän-
de vorliegen, wird der  Verbrauch entspre-
chend der geltenden Vorschriften geschätzt.  

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns
schon heute. 

Ihre Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH
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SPORTNACHRICHTEN

 Wandersperken Oelsnitz e. V. 

04.11. Vereinswanderung im Wandergebiet Pirk - Schönbrunn - 
Hohes Kreuz; Treff für alle drei Wandergruppen ist um 
09:00 Uhr mit Pkw am ehemaligen Schützenhaus in Oels-
nitz/Vogtl.

20.11. Vereinswanderung im Wandergebiet Werda; Treff für alle 
drei Wandergruppen ist um 09:00 Uhr mit Pkw am ehema-
ligen Schützenhaus in Oelsnitz/Vogtl.

Weitere Informationen sind auch auf Homepage des Vereins  
www.wandersperken.de erhältlich.
.......................................................................................................................................

 SG Traktor Lauterbach e. V. 

2. Kreisliga (B), Staffel 2, 1. Mannschaft
06.11.  12:00 Uhr  SC Syrau 2 Auswärtsspiel
14.11.  14:00 Uhr  SpG VFB Pausa/VfB Mühltroff  Heimspiel 
20.11.  14:00 Uhr  FSV 1990 Klingenthal  Auswärtsspiel
2. KK Staffel 2, 2. Mannschaft 
07.11.  14:00 Uhr  1. FC Wacker Plauen 3 Auswärtsspiel
14.11.  12:00 Uhr  VFB Mühltroff 3 Heimspiel
20.11.  12:00 Uhr  SpG Leubnitz2/Straßberg 2 Auswärtsspiel

.......................................................................................................................................

 TSV Oelsnitz - Handball 
1. Männermannschaft - Bezirksliga
07.11.  16:00 Uhr  USG Chemnitz
21.11.  16:00 Uhr  HV Oederan
2. Männermannschaft - Kreisliga 
21.11.   14:00 Uhr  SG Schönheider Handballer
.......................................................................................................................................

 VSV Oelsnitz - Volleyball
06.11. 19:00 Uhr VSV Oelsnitz - L.E. Volleys II
13.11. 19:00 Uhr VSV Oelsnitz - USV TU Dresden
.......................................................................................................................................

Wanderung ins Blaue
Erstmalig in ihrem Vereinsleben führten die Wandersperken Oels-
nitz e. V. am 9. Oktober eine Vereinswanderung ins "Blaue" durch. 
Das Interesse und die Spannung bei den Wanderfreunden war 
groß. Insgesamt 56 Lang-, Mittel- u. Kurzstreckler legten bei bes-
tem Herbstwanderwetter erlebnisreiche Wanderkilometer im Wan-
dergebiet Tirpersdorf - Lottengrün zurück. Ziel war das Grundstück 
der Familie Schneider, selbst aktive Mitglieder im Verein, die auch 
die Verpflegung am Zielort übernahm. Im Zuge der Wanderung 
wurde auch eine Reihe von Ehrungen vorgenommen. So bekam der 
Vereinsvorsitzende Peter Tröger für seine bisherige über zehnjähri-
ge Vorstandstätigkeit die "Ehrennadel in Silber" des Landessport-
bundes Sachsen im Namen der Präsidentin des vogtländischen 
Gebirgs- und Wanderver-
bandes, Katrin Hager, aus 
den Händen der Vorstands-
mitglieder Ulrich Müller und 
Ines Schneider überreicht. 
Die Organisatoren möchten 
sich nochmals bei allen be-
danken, die am Erfolg dieser 
Wanderveranstaltung betei-
ligt waren.

Vereinsvorsitzender Peter Tröger 
bekam die Ehrennadel in Silber 
von Ines Schneider und Ulrich 
Müller überreicht (Foto: Wander-
sperken Oelsnitz e. V.)
.......................................................................................................................................

Ich freue mIch auf SIe!
ute Joisten

Tel. 0170 / 7925 100 
bewerbung@frisoerxpress.de  www.frisoerxpress.de

 frisöre m/w/d

Wir suchen
in Weischlitz
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 SV Merkur 06 Oelsnitz e. V. 
1. Mannschaft (Landesklasse West) 
14. 11. 14:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz -  

  FC Concordia Schneeberg
05. 12. 13:30 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - VfB Mühltroff (Dez.)
2. Mannschaft (Vogtlandklasse)
06. 11. 14:00 Uhr  SV Merkur 06 Oelsnitz II - VfB Plauen Nord
20. 11. 14:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz II - VfB Lengenfeld

ANZEIGENPLATZ-
BUCHUNG 

unter: 
print@pccweb.de
Ansprechpartnerin:  

Doreen KarlHof – Vogtland

Sanitätshaus

Treppenlifte: günstig oder kostenlos!

SanitätshausSanitätshausSanitätshaus

Gratis Beratung über Zuschüsse 
09281-7779777

Einbau 
innerhalb 

4 Wochen!

Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Vorstand des SV Merkur 06 Oelsnitz e. V. lädt alle Mitglieder zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, dem 26. Novem-
ber, um 20:00 Uhr ein. Durchgeführt wird die Versammlung in die-
sem Jahr in der Vogtlandsporthalle in der Adolf-Damaschke-Straße 
55A. Es wird u.a. der neue Vorstand gewählt. Die Tagesordnung ist 
am Vereinsbrett und im Schaukasten am Vereinsheim sowie auf der 
Homepage des Vereins einsehbar.

Dank an Ehrenamtliche

Anfang September lud der Vorstand des SV Merkur 06 Oelsnitz e. V. 
zum zweiten Mal zur Dankeschön-Veranstaltung ein. Anlass war die 
Würdigung der unzähligen ehrenamtlich geleisteten Stunden der 
Vereinsmitglieder. Präsident Jürgen Geigenmüller bedankte sich 
stellvertretend für den gesamten Vorstand bei den Anwesenden. Zu 
den Gästen zählten Trainer und Betreuer, Schiedsrichter, Stadion-
sprecher und Kassierer. Im Rahmen der Veranstaltung gab es auch 
persönliche Auszeichnungen, hier wurden verdienstvolle Vereins-
mitglieder für ihre langjährige Tätigkeit geehrt. Übergeben wurden 
die Auszeichnungen vom Vizepräsidenten des VFV Manfred Jahn. 
Geehrt wurden: Reinhard Günther (Goldene Ehrennadel des VFV), 
Marco Schwab (Bronzene Ehrennadel des SFV), Sylvio Ußfeller, Uwe 
Wunderlich, Danny Wolf, Tai Nguyen Tan, Sven Eichhorn, Kenny 
Häußler, Manuel Wunderlich (alle erhielten die Bronzene Ehren-
nadel des Landessportbundes Sachsen). Der Vorstand möchte sich 
auf diesem Wege nochmals bei allen Ehrenamtlichen bedanken, 
ohne die der Spielbetrieb und das Vereinsleben nicht möglich wäre.

Ohne sie wäre das Vereinsleben schwierig: die Ehrenamtlichen des SV Merkur 
wurden geehrt (Foto: SV Merkur 06 Oelsnitz e. V.)

Dreimal Silber für ASV
Die Judokas des ASV Oelsnitz/V. e. V. bestritten am ersten 

Oktoberwochenende ihren ersten Wettkampf in diesem Jahr. Die 
Meßlatte war mit der sächsischen Landesmeisterschaft in Demitz-
Thumitz (ausgerichtet vom JSV Rammenau) gleich hoch gelegt. 
Für Julian Ratke in der U18 sprang dabei die Silbermedaille heraus. 
In der U15 sorgten die Zwillinge Vanessa und Yannick Ratke mit 
ansprechenden Leistungen für zweite Plätze. Vanessa verlor ihren 
Kampf gegen die mehrmalige Landesmeisterin aus Döbeln erst im 
Golden Score und gewann die übrigen Kämpfe überlegen. Yan-
nick marschierte eindrucksvoll ins Finale, führte bereits, ehe er in 
eine entscheidende Festhalte geriet. Für die anderen ASV-Athleten 
war es der erste Wettbewerb auf höherem Niveau, wobei Oskar 
Flechsig, Linus Rank und Alex Oleinik gute Ansätze zeigten. Leider 
reichte es noch nicht zu vordersten Platzierungen. Gleiches gilt für 
die erstmaligen U13 - Starter Niclas Dölling, der zwei Siege holte, 
sowie Dominik Roth und Richard Flechsig, die allesamt kämpferisch 
überzeugten.
.......................................................................................................................................

Jahreshauptversammlung  
mit zahlreichen Ehrungen

Zur Jahreshauptversammlung der „1. Bürgerlichen Schützengilde 
zu Oelsnitz/Vogtland e. V.“ wurden neue Mitglieder aufgenommen, 
der Vorstand entlastet und zahlreiche Ehrungen vorgenommen. Die 
Gilde zählt nunmehr 74 Sportschützen und damit zu den mitglie-
derstärksten Schießsportvereinen im Vogtland. Die silberne Ehren-
nadel des Landessportbundes Sachsen erhielt Aron Fläschendrä-
ger. Er ist seit Vereinsgründung im Jahr 2009 Sportlicher Leiter des 
Vereins und zusätzlich als Kreissportleiter des Sportschützenkreises 
Vogtland seit vielen Jahren in der Verantwortung. Die Ehrennadel 
des LSB Sachsen in Bronze wurde Roland Eichhorst für seine Ver-
dienste als Jugendmentor der Schützengilde verliehen, der seine 
umfangreiche Erfahrung an die Nachwuchsschützen weitergibt. 
Vom Landesfachverband, dem Sächsischen Schützenbund, wurde 
Nick Nößler für dessen Engagement im Jugend- und Nachwuchsbe-
reich mit der Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet. Selbige Ehrung 
- jedoch in Silber - erhielt Klaus Posselt. Seit 2009 ist er der Mann-
schaftskapitän des Wettkampfkaders und hat maßgeblichen Anteil 
beim erfolgreichen Aufbau der Großkaliber-Wettkampfmannschaft, 
die inzwischen zur erfolgreichsten im gesamten Freistaat zählt. Dar-
über hinaus ist Klaus Posselt seit Jahren der erfolgreichste Senior im 
Großkaliberbereich. Als fünffacher Landesrekordhalter hat er in den 
letzten zwölf Jahren sagenhafte 66 Landesmeisterschaftsmedaillen 
errungen, davon 36 Goldene, 22 Silberne und 8 Bronzene. Zudem 
wurde Michael Brückner für seine langjährige Treue als Unterstüt-
zer vom gleichnamigen Oelsnitzer Sportgeschäft die Ehrenplakette 
des Sächsischen Schützenbundes für Förderung und Verdienste in 
Bronze verliehen.

Schon eine Legende im Oelsnitzer Schießsport: Klaus Posselt - hier mit den 
Geehrten Nick Nößler, Aron Fläschendräger und Roland Eichhorst (Foto:  
1. Bürgerliche Schützengilde zu Oelsnitz/Vogtland e. V.)
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Gold bei Mitteldeutschen Meisterschaften
Nach fast 18 Monaten Wettkampfabstinenz begann 
für die Judokas des JC Dynamo Oelsnitz/V. e. V. der 
Wettkampfbetrieb. Auf dem Plan standen der Lokpo-
kal/Sparkassen Cup in Langenhessen, die Landes-Ein-

zelmeisterschaften in Demitz-Thumitz, die Mitteldeutsche Einzel-
meisterschaft in Halle, der Stiefelpokal in Döbeln und die Deutsche 
Einzelmeisterschaften in Leipzig. In Langenhessen nahmen die Dy-
namos mit acht jungen Judoka in den Alterklassen U11, U13 und 
U15 teil. Neo Hopf, Julius Heinze, Tom Röder (alle U11) als auch 
Finn Hopf, Marius Baierl, Lennart Scherzer (U13), Leonard Stöhr und 
Jonathan Heinze (U15) sollten einfach wieder das Wettkampfgefühl, 
die Atmosphäre und die Auseinandersetzung mit anderen Sportlern 
erleben. Insbesondere die U13/15 Judoka nahmen es als Trainings-
wettkampf und Vorbereitung auf die Landeseinzelmeisterschaften 
Anfang Oktober wahr. Es konnten alle Dynamostarter überzeugen, 
Julius Heinze, Jonathan Heinze und Marius Baierl besiegten alle 
Kontrahenten überzeugend und wurden zurecht Sieger. Neo Hopf, 
Tom Röder, Finn Hopf, Lennart Scherzer und Leonard Stöhr freuten 
sich über die Bronzemedaille. Bei den Landes-Einzelmeisterschaf-
ten in Demitz-Thumitz nahmen Marius Baierl, Lennart Scherzer und 
Maja Reinhold den Kampf um die Medaillen auf. Mit drei Siegen 
in Folge und einer beeindruckenden Mentalität zog Marius Baierl 
ins Finale ein. Leider konnte er diese Ansetzung nicht siegreich 
gestalten. Die Silbermedaille ist trotzdem ein toller Erfolg. Maja 
Reinhold steigerte sich nach verlorenem Auftaktkampf. Sie zeigte 
Willenskraft und Ehrgeiz, was zu drei Siegen und der Silbermedaille 
führte. Lennart Scherzer ist neu in der AK. Er begann hochmotiviert 
aber seine altersbedingte Unerfahrenheit im Wettkampfgeschehen 
trug zu zwei Niederlagen bei. Tags darauf war Jonathan Heinze an 
der Reihe. Nachdem Jonathan in der Hoffnungsrunde zwei Siege 
landete, stand er im kleinen Finale um Platz 3. Zwei von Jonathan 
ausgeführte und vollendete Techniken wurden seinem Gegner zu-
gesprochen, so das sein Kontrahent zu seiner eigenen Verwunde-
rung den Kampf gewann. Für Jonathan blieb am Ende Platz 5. Bei 
den Mitteldeutschen Einzelmeisterschaften der unter 18-Jährigen 
in Halle erkämpfte der vom JC Dynamo zum JV Ippon Rodewisch 
delegierte Jonas Reinhold in der Gewichtsklasse – 66 kg mit vier 
Siegen die Goldmedaille. Diese war mit 22 Startern eine der best 
besetzten Klassen. Überglücklich und voller Stolz nahm er bei der 
Siegerehrung die Goldmedaille in Empfang. Beim Stiefelpokal in 
Riesa traten die Judokas in den Altersklassen U11 und U13 an. Mit 
260 Teilnehmern aus sieben Bundesländern gilt dieser Wettbewerb 
als das am stärksten besetzten Turnier in Sachsen. Für Neo Hopf, 
Tom Röder und Julius Heinze war es der erste große Wettkampf in 
der neuen Altersklasse U11. Julius Heinze kämpfte sich mit zwei 
Siegen in der Hauptrunde und einem Sieg in der Hoffnungsrunde 
bis ins kleine Finale um Platz 3. Leider musste er dort seine zweite 

Miniaufgebot bei Behördenmeisterschaft
Bei der diesjährigen Sächsischen Behördenmeisterschaft im Rah-
men des 26. Drei-Talsperren-Marathons im erzgebirgischen Ei-
benstock war die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. mit zwei Läufern 
erfolgreich auf der 8 km - Kurz-
strecke am Start. Rico Nieckels 
wurde in 38:34 Minuten Gesamt-
vierter und Zweiter in seiner Al-
tersklasse. Ingo Ratke belegte in 
43:17 Minuten den achten Platz 
und verteidigte seinen Titel in 
der Altersklasse.

Rico Nieckels und Ingo Ratke hielten 
die Fahne der Stadtverwaltung Oels-
nitz/Vogtl. hoch (Foto: Stadtverwal-
tung Oelsnitz/Vogtl.)
.......................................................................................................................................

Niederlage hinnehmen und belegte Platz 5. Neo Hopf und Tom 
Röder schieden nach einem Sieg und zwei Niederlagen aus. In der 
U13 stellten sich Marius Baierl und Maja Reinhold ihren Kontrahen-
ten. Hier konnte Marius Baierl den Bronzerang erkämpfen, Maja 
Reinhold musste im Pool drei Niederlagen quittieren, konnte aber 
dann einen entscheidenden Sieg für den 3. Platz erringen. Bei den 
Deutschen Einzelmeisterschaften in Leipzig erkämpfte sich Jonas 
Reinhold mit zwei Niederlagen und zwei Siegen in der Altersklasse 
U18 -66kg den 9. Platz. Für Trainer und mitgereiste Eltern war es toll 
zu sehen, mit wie viel Freude bei gleichzeitiger Nervosität und Ehr-
geiz alle Kämpfe bestritten wurden. Eine frohe Kunde erreichte zu-
dem Anfang Oktober die 
Judokas: Leonard Stöhr 
wurde für seine Erfolge als 
Bester Nachwuchssportler 
im Rahmen der diesjähri-
gen vogtländischen Sport-
gala geehrt.

Die Judokas waren in Langen-
hessen erfolgreich (Foto: JC 
Dynamo Oelsnitz/V. e. V.)
.......................................................................................................................................
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Regional – Nachhaltig – Kontrolliert
Ihr Direktvermarkter in der Nähe

Agrargenossenschaft Tirschendorf e.G.
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Mitarbeiter Fahrdienst gesucht
Wir erweitern und dafür brauchen wir Sie 
– fl exible Fahrer – für unseren Fahrdienst 

in Festanstellung zum baldmöglichsten Termin

Ihre Aufgabe: Fahrdiensttätigkeiten 
Sie sind: 
• interessiert an einer abwechslungsreichen Tätigkeit
• auf individuelle Betreuung ausgerichtet
• teamfähig und belastbar
• besitzen den Führerschein zur Fahrgastbeförderung oder 

würden ihn umgehend erwerben
Wir bieten:
• Flexible Arbeitsverträge ab 20 h/wö
• oder geringfügig bis 450 Euro   
• einen vielseitigen Arbeitsplatz

Wenn Sie Interesse haben, 
rufen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie!

Bewerbungen gerne telefonisch über 037421/4970
oder per Mail: info@drk-oelsnitz.de
oder per Post an: Deutsches Rotes Kreuz
  Kreisverband Oelsnitz(Vogtl.) e.V. 
  Frau Wunderlich
  Melanchthonstraße 26, 08606 Oelsnitz/V.
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NACHRICHTEN AUS DER ORTSANSÄSSIGEN WIRTSCHAFT

M.S.A.D. Fahrzeugaufbereitung  
sorgt für glänzenden Auftritt

Am 9. Oktober feierte Matthias Scheffel, Inhaber der M.S.A.D. Fahr-
zeugaufbereitung die Einweihung seines neuen Firmensitzes am 
Willy-Brandt-Ring 9 mit Freunden und Geschäftspartnern, umrahmt 
von der vogtländischen Band NOBODY. Mit Fahr zeugaufbereitung/
Polish, Fahrzeugreinigung und -pflege sowie weiteren Kfz-Dienstleis-
tungen sorgt der Kfz-Meisterbetrieb am neuen Standort im wahrsten 
Sinne des Wortes für einen glänzenden Auf tritt. Oberbürgermeister 
Mario Horn und Bauamtsleiterin Kerstin Zoll  frank gratulierten herz-
lich zur Einweihung des neuen Firmensitzes, wünschten alles Gute, 
vor allem Gesundheit und stets zufriedene Kun den. Die öffentlichen 
SB-Waschboxen sind Mo-Sa von 07:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. Wei-
tere Infos gibt es unter www.msad-aufbereitung.de 
.......................................................................................................................................

Neuer Vorstand des Gewerbe verbandes 
Mitte September fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Gewerbeverbandes Oelsnitz/Vogtland 
e. V. in der Katharinenkirche statt. Nach dem pande-
miebedingten Ausfall in 2020 erfolgten hier die Jahres-
berichte 2019 und 2020 durch den Vorsitzenden René 
Buze, ebenfalls wurden die Kassenberichte für diese 

Jahre vorgestellt. Alle Berichte wurden von der Mitgliederversamm-
lung bestätigt, es erfolgte die Entlastung des alten Vorstandes. In 
Vorbereitung der Wahl des neuen Vorstandes wurde die Vereinssat-
zung in einigen Punkten geändert und präzisiert. Die Mitgliederver-
sammlung bestätigte die Änderungen und fasste den Beschluss, die-
se neue Satzung als Grundlage der Vereinsarbeit im Vereinsregister 
eintragen zu lassen. Verdient erhielt Dietmar Koczy, der am Abend 
noch als Schatzmeister die Kassenberichte vorstellte, eine Ehrung 
und langanhaltenden Applaus für seine langjährige Vereinsarbeit. 
Für die Wahl des neuen Vorstandes trat er allerdings nicht mehr an. 
Gewählt wurden: René Buze (Vorsitzender), Karsten Thumser (Stell-
vertreter), Ingo Giebel (Schatzmeister), Christine Wöllner (Schriftfüh-
rerin), Ines Puhan, Matthias Schmidt, Jörg Müller, Tino Morgner und 
Daniel Petri für die jeweiligen Vorstandsposten in den Fachressorts. 
Weitere Informationen sowie aktuelle Vorhaben des Verbandes sind 
auch unter www.gvov.de einsehbar.
.......................................................................................................................................

Hochleistungstechnologie  
erhöht Produktivität

Seit einigen Jahren ist die Firma Schröter Edelholz e.K. mit Sitz im Tal-
titzer Industriegebiet „Neue Welt“ für hochwertige Hölzer bekannt. 
Geschätzt werden diese gerade auch im Musikinstrumentenbau, so 
dass Firmeninhaber Frank Schröter in der Branche einen guten Ruf 
genießt. Um den internationalen Markt für Tonholz-, Parkett- und 
Massivholzlamellen schneller bedienen zu können, investierte die 
Firma in den vergangenen Jahren insgesamt 2,5  Millionen Euro in 
neue Maschinen. Der Scanner EasyScan Smart von Weinig Luxscan 
mit künstlicher Intelligenz (KI) ist das Herzstück des modernen und 
effizienten Maschinenparks, hier bildet das Zusammenspiel aus 
präziser, moderner Technik und dem traditionellen Werkstoff Holz 
Grundlage für Musikinstrumente, aber auch Parkett oder im Holz-
bau eingesetzte Massivholzlamellen. Weitere Informationen zum 
Unternehmen, den Produkten und dem Portfolio sind unter www.
edelholzhandel.com erhältlich.

Die Weinig-Kapplinie mit der Optimierungskappanlage OptiCut 260 
und dem EasyScan Smart-Scanner (Foto: Philipp Matzku/holzkurier.com)

Zelt zu Hause – Initiative
Der Tourismusverband Vogtland e. V. hat schon des Öfteren Anfra-
gen von Trekkingwanderern nach Übernachtungsmöglichkeiten mit 
dem eigenen Zelt bekommen. Diese hatte der Tourismusverband 
auf die etablierten Campingplätze verwiesen, die aber meist nicht 
direkt an den Wanderwegen liegen. Deshalb startet er zusammen 
mit der Plattform zeltzuhause.de die Initiative, hier Interessierte zur 
Zurverfügungstellung von Übernachtungsmöglichkeiten anzuspre-
chen. Der Tourismusverband sucht dafür Gastgeber, die an einem 
oder in der Nähe der Wanderwege Vogtland Panorama Weg, Kamm-
weg Erzgebirge-Vogtland, Höhensteig Klingenthal, Elsterperlenweg 
oder Talsperrenweg Zeulenroda leben und einen Teil ihres (Privat-) 
Grundstücks als Zeltplatz für eine Nacht vermieten möchten. Das 
Grundstück sollte nicht weiter als drei Kilometer vom Weg entfernt 
sein oder einen Hol- und Bring-Service anbieten. Weitere Vorausset-
zungen sind: eine Toilette; Platz für mindestens ein Ein-Personen-Zelt 
oder eine andere Übernachtungsmöglichkeit, wie z.B. eine Hütte, 
eine Hängematte und der Gastgeber-Account. Weitere Informatio-
nen dazu unter sind beim Tourismusverband unter www.vogtland-
tourismus.de oder www.zeltzuhause.de erhältlich.
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Anzeigenschaltung unter: 
0 37 41 / 59 88 38

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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Tibet zu Gast in Oelsnitz/Vogtl.
Es war eine würdige Eröffnung einer eher seltenen Ausstellung: Mit-
te Oktober fand die Eröffnung der Sonderschau "        Drumze 
– Tibetische Teppiche“ auf Schloß Voigtsberg statt. Passend im Am-
biente des Teppichmuseums stand nicht nur landestypische Musik, 
Kulinarik vom „Dach der Welt“ oder der Vortrag von Dr. Erhard von 
der Universität Leipzig im Zentrum. Hier wurden auch die Eigenarten 
der Kultur, das spannungsgeladene Verhältnis zu China und – sinn-
gebend für die Ausstellung – auch der Siegeszug des „tibetischen 
Knotens“ thematisiert und den zahlreichen Gästen näher gebracht. 
Umrahmten Dundur Donkar (tibetische Gitarre) und Gendun S. Bhu-
tia (Gesang) musikalisch passend die Eröffnung, kreierte Tsering Lha-

mo mit tibetischen Snacks 
kleine Köstlichkeiten für die 
Besucher. Die Ausstellung, 
die noch bis Ende nächs-
ten Jahres gastiert, stellt 
dabei außergewöhnliche 
Teppiche tibetischer Her-
kunft vor. Dazu gehören 
der älteste bisher nachge-
wiesene klösterliche Thron- 
und Sitzteppich aus Tibet, 
ein Wangden Teppich aus 
dem 16. Jh., Khamdrums 
als Vertreter der säkularen 
Teppiche für den Alltagsge-
brauch, Kapshöpa Teppiche 
als Vertreter für den stilisti-
schen Umbruch im 19. Jh. 
und nicht zuletzt moderne 
Designerteppiche handge-
knüpft mit dem tibetischen 
Knoten. Obwohl der Fokus 

der Ausstellung auf tibetischen Teppichen liegt, wird begleitend mit 
ausgewählten landestypischen Objekten die Kultur und Religion Ti-
bets vermittelt. Parallel und als Kontext zur historischen Darstellung 
tibetischer Teppiche steht die Erläuterung der Kultur- und Sozial-
geschichte Tibets in enger Verknüpfung mit der tibetischen Religi-
on sowie der politischen Besonderheit der Region. Nicht umsonst  
titelte Oberbürgermeister Mario Horn, dass nunmehr Tibet zu Gast 
in Oelsnitz/Vogtl. sei. Mehr Informationen zur Ausstellung, den Öff-
nungszeiten und Begleitangeboten sind unter www.schloss-voigts-
berg.de und unter der Rufnummer der Museen Schloß Voigtsberg, 
(03 74 21) 72 94 84, erhältlich.

Wir geben Ihnen 30 % Raba� * 

auf Ihre neue Brillenfassung.

Trotz nicht stattf  indender Hausmesse 

erwartet Sie 

EINE GROßE AUSWAHL 
NEUER FASSUNGEN!

* gül� g bis zum 30. November 2021, bei Anfer� gung einer neuen Brille

Wir freuen uns auf Sie, 
bi� en aber um Terminvereinbarung.

Ihr Team von Opti k Blickfang in Bad Elster
Daniela Kollmus und Mareike Wollner.

Inh. Daniela Kollmus  
Augenop� kermeisterin    

Badstrasse 3, 08645 Bad Elster
Tel. 037437-2687 

www.op� k-blickfang.com

Umrahmten mit landestypischer Musik 
würdig die Eröffnung: Dundur Donkar und 
Gendun S. Bhutia (Foto: Christian Schu-
bert/Freie Presse Oberes Vogtland)
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Rotary-Adventskalender erschienen
Erneut legt der Rotary Club Schloß Voigtsberg das Projekt „Advents-
kalender“ in der Vorweihnachtszeit auf. Seit einigen Jahren finden 
sich die vogtländischen Rotary-Clubs in Oelsnitz/Vogtl., Plauen und 
Reichenbach/Auerbach zusammen, um Gutes zu tun und gleich-
zeitig Wünsche zu erfüllen. Der Käufer unterstützt hierbei mit dem 
Kaufpreis von 5 Euro pro Kalender soziale Projekte im gesamten 
Vogtland und kann gleichzeitig einen von über hundert Preisen, die 
sich hinter den Türchen des Adventskalenders verbergen, gewinnen. 
Von attraktiven Geldgewinnen bis 500 Euro, über Einkaufsgutschei-
ne von Globus Weischlitz und der Markt-Apotheke bis hin zu Gast-
ronomie- oder Veranstaltungsgutscheinen gibt es dabei viele Preise 
zu gewinnen. Die vogtländischen Rotarier haben allein im vergange-
nen Jahr fast 3.000 Kalender verkauft, deren Erlös die drei Clubs zu 
gleichen Teilen in ihrem Clubumfeld verwendet haben. In Oelsnitz/
Vogtl. sind die beliebten Kalender in der Kultur- und Tourismusin-
formation im Zoephelschen Haus, in der Markt-Apotheke und der 
Buchhandlung „Am Markt“ bis zum 30. November erhältlich. Ein-
mal wöchentlich werden die Gewinner dann ab Anfang Dezember 
in der Freien Presse veröffentlicht. Zudem sind die Gewinnnummern 
auf den Internetseiten der vogtländischen Rotary-Clubs, so unter 
www.vogtland-schloss-voigtsberg.rotary.de, oder der Freien Presse 
(www.freiepresse.de) verfügbar.

Das Motiv für 
den Rotary Weih-
nachtskalender 
2021 wurde von 
der Schülerin 
Sanna gestaltet. 
Dargestellt wird 
ein Lebkuchen-
haus mit weih-
nachtlichen Sü-
ßigkeiten.
...............................

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Art-Verwandt – Malerei und Lyrik
In der Ausstellung der Geschwister Susanne Fränkel und Klaus-Pe-
ter Hirthe ist sowohl Malerei als auch Lyrik zu finden. Die Malerin 
Susanne Fränkel lebte ihre künstlerische Ader schon als Entwerferin 
in der Textilindustrie aus und erst nach dem Wegfall dieser kreati-
ven Erwerbstätigkeit beginnt sie ihre Umwelt malerisch zu erfassen. 
Dahingegen ist Klaus-Peter Hirthe der Poet in der künstlerisch am-
bitionierten Familie, der die Inspiration zu seinen Versen besonders 
bei Wanderungen in der Natur findet. Auch aus den Stadtansichten 
und vom Impressionismus inspirierten Landschaftsmalereien seiner 
Schwester spricht Heimatverbundenheit und die Liebe zur Natur. 
Obgleich sie sich ab und an auch von den Gedichten ihres Bru-
ders inspirieren lässt, ist es doch eine auch geistige Verwandschaft, 
aus der die oftmals zufällige, harmonische Verbundenheit zwischen 
Worten und Bildern der beiden Künstler entsteht. Deshalb wird die 
neue Ausstellung, die ab 6. November in der Kultur- und Touris-
musinformation zu sehen ist, auch durch ihre künstlerischen Aus-
drucksformen, Motive, Stimmungen und ihre vom Detail abgeleite-
ten allgemeingültigen Aussagen bemerkenswert. Die Exposition im 
Zoephelschen Haus ist bei freiem Eintritt zu den Öffnungszeiten der 
Kultur- und Tourismusinformation (dienstags bis freitags, 10:00 
bis 16:00 Uhr und samstags, 10:00 bis 14:00 Uhr) zu besichtigen.

.......................................................................................................................................
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Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Mitgliederversammlung des Carnevalclubs
Am 8. Oktober fand die Mitgliederversammlung 
des Oelsnitzer Carnevalsclub e. V. (OCC e. V.) in der 
Gaststätte "Zum Vogtländer" statt. Der Vorstand 
wurde für das Geschäftsjahr 2020 von den Mit-
gliedern entlastet und wiedergewählt. Einstimmig 
wurden Präsident Frank Winkler, Vizepräsident Kai 

Götze sowie die Schatzmeisterin Dana Stielow für eine weitere Peri-
ode gewählt. In einer anschließenden regen Diskussion wurde über 
die nähere Zukunft des Vereinslebens abgestimmt und beschlossen. 
Das traditionelle Bierfest (geplant am 06.11.21) wird coronabedingt 
auch in diesem Jahr leider ausfallen müssen. Der Rathaussturm am 
11.11. um 17:11 Uhr soll nach derzeitigem Stand auf dem Oelsnit-
zer Marktplatz stattfinden. Bezüglich der Veranstaltungen in 2022 
wurden noch keine weiteren Beschlüsse gefasst. Der Verein will hier 
auf seiner Internetseite und auf seinen Social Media Plattformen das 
närrische Volk informieren.

.......................................................................................................................................

Mitgliederversammlung des  
Heimatfördervereins

Im September führten die Mitglieder des 
Heimatfördervereins Oelsnitz/Vogtland e. V. 
die jährliche Mitgliederversammlung durch. 
Im gut besuchten Vereinslokal „Church Hill“ 
blickte der Vereinsvorsitzende Björn Fläs-

chendräger auf das Jahr 2020 zurück, welches von den Widrigkeiten 
der Corona-Pandemie geprägt war. Trotz der schwierigen Umstände 
konnten mit den Aktionen „Nachbarschaftshilfe“, „Ostergrüße an das 
Seniorenheim“, eine weitere Renovierung der Bahnunterführung an 
der Finkenburg, einer Müllsammelwanderung sowie zweier Weih-
nachtsaktionen in der Kita Sperkennest und im Seniorenheim Be-
tesda insgesamt fünf Projekte durchgeführt werden. Finanzvorstand 
Juliane Becher zog zudem ein positives Fazit zur aktuellen finanzi-
ellen Situation. Die Kassenprüfer Ingo Giebel und Sebastian Stange 
stellten in ihrem Prüferbericht eine einwandfreie Geschäftsführung 
fest und empfahlen den Mitgliedern die Entlastung des Vorstandes, 
welche einstimmig erfolgte. Im Zuge der Mitgliederversammlung 
konnten zwei neue Mitglieder aufgenommen werden, damit zählt 
der Heimatförderverein aktuell 60 Mitglieder. Zudem wurden die 
vergangenen Monate des aktuellen Jahres ausgewertet. Hier konnte 
mit der erfolgreichen Frühjahrspitzaktion im Röhrholz, dem Start der 
Projektreihe „Heimatblick“ und der Renovierung des Bolzplatzes an 
der Alten Reichenbacher Straße ein positives Fazit gezogen werden. 
Weitere Projekte, wie der „Lehrpfad vogtländischer Bergbau“, sowie 
der Erhalt der Ruine des Wettinturms werden mehrere Einsätze be-
nötigen und auch im kommenden Jahr weiter im Fokus stehen. Im 
Rahmen der Mitgliederversammlung stand die Wahl eines neuen 
Vereinsvorstandes an. Aus zeitlichen Gründen traten Patric Seemann 
und Christian Zollfrank nicht mehr zur Wahl an. Als deren Nachfol-
ger wurde Jan Mädler als neuer Vize-Chef und Markus Krumbholz 
als neuer Bauvorstand gewählt. In ihren Ämtern wurden hingegen 
Björn Fläschendräger als Vorsitzender, Juliane Becher als Finanzvor-
stand sowie Olivia Gruber als Verwaltungsvorstand bestätigt. Allen 
Kandidaten wurde dabei einstimmig das Vertrauen ausgesprochen. 
Auch die Kassenprüfer wurden neu gewählt. Bestätigt wurde Ingo 
Giebel als 1. Kassenprüfer, ihm zur Seite steht Danny Nagrodzki. 
Ein herzliches Dankeschön der Mitglieder erhielt Ines Wild für ihren 
überragenden Einsatz in den vergangenen Jahren. Weitere Informa-
tionen zum Verein, den Aktionen und Ansprechpartnern sind unter 
www.heimatfoerderverein-oelsnitz.de erhältlich.

Der neue Vorstand: Olivia Gruber, Juliane Becher, Jan Mädler, Markus Krumb-
holz und Björn Fläschendräger (Foto: Heimatförderverein Oelsnitz/Vogtland 
e. V.)
.......................................................................................................................................

Diplom Agrar Ingenieur mit Lebensgefährtin 
sowie Hund und Katze SUCHEN 

schnellstmöglich ein HAUS oder 2-4 ZIMMER-
WOHNUNG in der Nähe von EICHIGT zu MIETEN.

Kontakt: Mobil: 0152-08 70 22 23

WOHIN MIT PAPPE UND KARTONAGEN?

ESGO Entsorgung und 
Stadtbeleuchtung GmbH
Am Jahnteich 4a
08606 Oelsnitz
Telefon: 037421/49113

Öffnungszeiten 

Mo.-Do. 6:30-15:30 Uhr
Fr.  6:30-14:00 Uhr

Seit Corona blüht der On-
linehandel und der Bedarf an 
Kartonagen wächst. Wir das 
ESGO – Team nehmen Ihre 
Pappe und Kartonagen kostenfrei an. Unser freundlicher 
Hofmeister wird Ihnen Ihre Pappen abnehmen!
Wohin mit der Pappe und Kartonagen – zu ESGO GmbH!

www.esgo.de
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Rassegeflügel- und Rassekaninchenschau
Am 20. und 21. November, jeweils ab 09:00 Uhr, findet die nun-
mehr 29. gemeinsame Kreisschau der Rassegeflügel- und Rasse-
kaninchenzüchter in der Vogtlandsporthalle Oelsnitz/Vogtl. statt. 
Nach dem pandemiebedingten Ausfall im vergangenen Jahr freuen 
sich die Organisatoren, fast 1.000 Kaninchen, Gänse und Tauben 
präsentieren zu können. Zusätzlich gibt es eine Tombola und Ver-
kaufsstände für Honigprodukte, Futtermittel und Kleintierbedarf. 
Großen Zuspruch bei allen Kindern, aber auch vielen Erwachsenen, 
wird erneut das Schaubrüten finden. Für die Züchter ist hingegen 
die Prämierung durch die fachkompetente Jury der wichtigste Pro-
grammpunkt. In diesem Jahr laden zudem wieder die Züchterin-
nen und Züchter der „Französischen Bagdetten“ zu ihrer Haupt-
sonderschau. Diese Taubenrasse wurde in Frankreich erzüchtet und 
um 1860 in Deutschland eingeführt. Es ist eine schwere, stattliche 
Taube mit einem langen Hals und hochgestelltem Körper, die in 
zwanzig Farbschlägen gezüchtet wird. Über einhundert der beein-
druckenden Tiere werden vor Ort zu sehen sein, für Interessierte 
stehen hier auch Tiere zum Verkauf. Kinder genießen freien Eintritt 
zur Ausstellung, die Organisatoren weisen auf die Einhaltung der 
aktuellen Corona-Schutz-Maßnahmen hin.

Kinder
Eintritt frei

20./21. November
Sa. 9-17 | So. 9-15 Uhr

Kreisschau

1000 Tiere

Vogtlandsporthalle
Oelsnitz/Vogtl.

Hauptsonderschau des Sondervereins 
der Französischen Bagdetten

1000 Tiere



Tel-Nr.: 037421 22 353 | Mobil: 0179 496 2215 | kostenfrei 0800 00 22353
Mail: info@trauerhilfe-heimkehr.de | Web: www.trauerhilfe-heimkehr.de

Bestattungsinstitut 

Trauerhilfe „Heimkehr“ 
Ihr Partner im Oberen Vogtland

      Miteinander
          Füreinander
      Dasein

Aktionsprogramm: 
Geld für kurzfristige Ausflüge und Veranstaltungen 

Um Kinder und Jugendliche in der Corona-Pandemie zu unterstüt-
zen, hat die Bundesregierung das Aktionsprogramm „Aufholen nach 
Corona für Kinder und Jugendliche“ ins Leben gerufen. Ziel ist es, 
Lernrückstände abzubauen, die frühkindliche Bildung zu stärken, Fe-
rienfreizeiten und außerschulische Angebote zu fördern. Viele Ver-
eine und Jugendgruppen haben bereits davon Gebrauch gemacht, 
einen Antrag gestellt und bewilligt bekommen. Weitere finanzielle 
Mittel stehen noch zur Verfügung, informiert das Jugendamt des 
Vogtlandkreises. Diese finanziellen Mittel sollen für kurzfristige 
Maßnahmen und Projekte, wie beispielsweise eintägige Ausflüge 
und Veranstaltungen und Feste in der Jugendarbeit, Jugendver-
bandsarbeit, Stadtranderholung, Kinder- und Jugenderholung so-
wie Kinder- und Jugendfreizeiten verwendet werden. Entscheidend 
ist, dass nur Projekte finanziell unterstützt werden, die bei Kindern 
und Jugendlichen direkt ankommen. Zudem muss das Projekt für 
alle Kinder und Jugendliche offen bzw. zugänglich sein. Es darf dem-
zufolge nicht ausschließlich für einen abgegrenzten Personenkreis 
bzw. nur für bestimmte Vereins- bzw. Verbandsmitglieder angebo-
ten werden. Um das Potential dieses Aktionsprogrammes zu nutzen, 
sollten auch Kinder und Jugendliche bei der Planung gelingender 
Projekte beteiligt werden. Das entsprechende Antragsformular ist 
unter www.vogtlandkreis.de/aufholennachcorona abrufbar.

.......................................................................................................................................
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Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 u. 037421 123928
Gerne mit vorheriger Terminvereinbarung!

WIR BRINGEN

IHRE KÜCHE
ZUM KOCHEN!

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 und 037421 123928

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr Küchenteam SeidlerWir freuen uns auf Ihren Besuch - Ihr Küchenteam Seidler

Montag - Freitag 
9.00-12.30 u. 13.30-18.00 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

C h r i s t o p h  A p i t z

R e c h t s a n w a l t

Untere Kirchstraße 1 · 08606 Oelsnitz/ Vogtl.
Tel.  03 74 21 / 72 640

E-Mail: kanzlei@ra-apitz.de

Holzlädchen - aus Liebe zur Tradition
A

Ulbricht - Hubrig - KWO - Huss  - Seidel - Tietze - DWU - Kuhnert u.v.a.

Öffnungszeiten 

ganzjährig freitags 13:30 - 17:00 Uhr

Okt - Dez samstags 10:00 - 17:00 Uhr

Holzlädchen von Saxonpark
Inh. Y.Walther
08606 Oelsnitz

Unterer Görnitzer Weg 12

        /WA  037421-25552
www.saxonpark.com

Tietze Schwibbogen

Weihnachten im Dreiländereck
Weihnachten ist seit jeher ein Fest der Freude, des Friedens und der 
Nächstenliebe. Selbst in den Schützengräben des Ersten Weltkriegs 
ließ die Weihnachtsstimmung Feinde zu Brüdern werden und das 
gemeinsame Singen von traditionellen Weihnachtsliedern half, über 
Sprachgrenzen hinweg für einen Moment die Konflikte der Welt zu 
vergessen. Eine viele hundert Jahre währende Geschichte von meist 
brüderlichem Miteinander und nur manchmal schwer zu überwin-
denden Konflikten verbindet die drei benachbarten Regionen Fran-
ken, Böhmen und Sachsen. Der Handel von Gütern, die wechseln-
den Herrschaftsverhältnisse und nicht zuletzt die Umsiedlung von 
Teilen der Bevölkerung nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges 
sorgten für einen regen Kulturaustausch, mit dem auch weihnacht-
liche Traditionen sich verbreiteten und veränderten. Nicht einmal  
25 km trennen die Partnerstädte Aš in Westböhmen, Rehau in Ober-
franken und Oelsnitz im sächsischen Vogtland jeweils voneinander. 
Ein Blick auf die die weihnachtlichen Bräuche der Nachbarn sowie 
auf – teilweise fast vergessenen - Traditionen der eigenen Heimat 
zeigt dabei die Ausstellung „Am Kranze die Lichter. Weihnachten 
im Dreiländereck" der Museen Schloß Voigtsberg ab dem ersten 
Advent auf. Die Eröffnung wird begleitet mit Veranstaltungen in 
Oelsnitz/Vogtl. und seinen Partnerstädten Rehau/Oberfranken und 
Aš (CZ) statt. Gefördert mit Mitteln der Euregio Egrensis begegnen 
sich Menschen aus drei Städten / drei Regionen / zwei Ländern 
an drei Tagen an drei Orten. Im Mittelpunkt stehen dabei stets die 
weihnachtlichen Traditionen, die in den Regionen gelebt werden 
und sich im Laufe der Jahrhunderte unter gegenseitiger Einfluss-
nahme gewandelt haben, ohne dabei ihre Eigenheiten zu verlieren. 
Am Freitag, dem 26.11., wird mit musikalischen Beiträgen aus allen 
Regionen die Sonderausstellung auf Schloß Voigtsberg eröffnet, 
am Samstag werden im Rahmen der 
Rehauer Lebkuchenmarktes sowie 
am Sonntag zum Weihnachtsmarkt 
in Aš unterschiedliche Programm-
punkte unter partnerschaftlicher 
Beteiligung, wie Konzerte, Kinder-
lesungen und weihnachtliche Aus-
stellungen zu erleben sein. Mehr 
Informationen zur Ausstellung, den 
Öffnungszeiten und Begleitangebo-
ten sind unter www.schloss-voigts-
berg.de und unter der Rufnummer 
der Museen Schloß Voigtsberg,  
(03 74 21) 72 94 84, erhältlich.

Auch die Göpelpyramide von 1975 wird 
in der Sonderschau zu sehen sein (Foto: 
Oelsnitzer Kultur GmbH)

.......................................................................................................................................

Auch in Plauen!
Sizilianische unbehandelte Zitrusfrüchte

Weitere Termine unter www.orangen-plauen.de

Wo: 08525 Plauen - Preißelpöhl 
Ecke Beethovenstraße 2a 

ehemaliger Getränkemarkt, Haltestelle Straßenbahnlinie 4

Auch in Plauen!
Sizilianische unbehandelte Zitrusfrüchte

Weitere Termine unter www.orangen-plauen.de

Wo: 08525 Plauen - Preißelpöhl 
Ecke Beethovenstraße 2a 

ehemaliger Getränkemarkt, Haltestelle Straßenbahnlinie 4

Auch in Plauen!
Sizilianische unbehandelte Zitrusfrüchte

Weitere Termine unter www.orangen-plauen.de

Wo: 08525 Plauen - Preißelpöhl 
Ecke Beethovenstraße 2a 

ehemaliger Getränkemarkt, Haltestelle Straßenbahnlinie 4

Wann: 15.11.2021 10:00 - 19:00 Uhr
 16.11.2021 10:00 - 19:00 Uhr

Ware nur auf Vorbestellung bis 01.11.2021, 18 Uhr
Tel.: 0 77 34 / 72 81
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Traditionsveranstaltung: 
6. Vier-Länder-Marsch der Reservisten 

Am 9. Oktober führte die Reservistenkameradschaft Oelsnitz/
Vogtland, im Auftrag des Verband der Reservisten der Deutschen 
Bundeswehr e. V. Landesgruppe Sachsen, zum sechsten Mal ihren 
Vier-Länder-Marsch entlang des Grünen Bandes durch. Insgesamt 
nahmen knapp achtzig Marschteilnehmer aus nahezu allen Bun-
desländern in unterschiedlichen Distanzen teil. Die „Königsdisziplin“ 
war dabei die Strecke über eine Länge von 42 Kilometern. Karsten 
Spreemann, Hauptfeldwebel d . R. konnte sich dabei mit einer un-
glaublichen Marschzeit von 4h:39min den 1. Platz sichern. Dicht ge-
folgt von dem Hauptfeldwebel d. R. Jürgen Röhrich. Der aus Adorf/V. 
stammende Hauptgefreite d. R. Michael Riedel konnte sich gegen 
die starke Konkurrenz den dritten Platz sichern. Auf der 21 Kilometer 
Distanz sicherte sich Oberfeldwebel d. R. Marcus Traub der Reser-
vistenkameradschaft Hof/Saale den Sieg. Neben dem körperlichen 
Leistungsgedanken stand der Marsch als Symbol der friedlichen 
Wende und des Zusammenwachsens der über vierzig Jahre ge-
trennten vogtländischen Region. Deutlich wurde das besonders am 
Ziel des Marsches, dem deutsch-deutschen Museum in Mödlareuth. 
Auf dem Gelände des Museums konnten sich die Teilnehmer und 
die Besucher des Museums an Infoständen des Reservistenverban-
des, der Bergwacht Schöneck und der Karriereberatung der Bundes-
wehr informieren. Der Start erfolgte an der neuen Scheune „Dreilän-
dereck“ in Ebmath, Im Rahmen der Siegerehrung erhielten als Dank 
und Anerkennung für die alljährliche Unterstützung der Major d. R. 
Kay Burmeister, die Bergwacht Schöneck, i.V. Oberstleutnant d. R. 
Jan Dau und die RK Hof/Saale, i.V. Stabsfeldwebel d. R. Klaus Distler 
das Ehrenschild der Landesgruppe Sachsen. Für eine herausragende 
Einzeltat erhielt der Hauptgefreite d. R. Christian Hoppe ebenfalls 
das Ehrenschild der Landesgruppe. Er leistete bei einem Verkehrs-
unfall erste Hilfe und konnte so das Leben des Verletzten retten. 
Gleichzeitig nutzte der Volksbund Bayern den würdevollen Rahmen 
der Siegerehrung, um verdiente Kameraden der RK Hof/Saale für 
die alljährlichen Haustürsammlungen mit der Ehrennadel in Gold, 
Silber und Bronze auszuzeichnen. Mit den Erträgen aus der jähr-
lichen Haus- und Straßensammlung finanziert der Volksbund fast 
zwei Drittel seiner Arbeit. Denn Jährlich werden noch heute vom 
Volksbund knapp 20.000 Kriegstote geborgen. Die Fortsetzung der 
Traditionsveranstaltung 
soll am 8. Oktober kom-
menden Jahres stattfinden.

Siegerehrung - Hauptfeldwe-
bel d. R. Karsten Spreemann 
erhält den Pokal für den  
1. Platz auf der 42 km Strecke 
von Oberst d. R. Gunter Scharf 
und Major d. R. Kay Burmeister 
(Foto: Reservistenkamerad-
schaft Oelsnitz/Vogtland)

Dorfstraße 51
08606 Oberhermsgrün
Telefon  037421 726496
Mobil 0162 4304819 
Kati.Barthel@vlh.de

Kati Barthel
Beratungsstellenleiterin

www.vlh.de/bst/9486 teilzertifi ziert nach DIN 77700
Stand 10/2018

Udo Jürgens - Nachmittag
Seine Melodien sind unvergessen: tief ins kollektive Gedächtnis ha-
ben sich die Lieder und Chansons von Jürgen Udo Bockelmann, der 
sicherlich vielen besser unter seinem Künstlernamen Udo Jürgens 
bekannt sein dürfte, eingebrannt. Deshalb wird das Konzert mit den 
Muggefugg Symphonikern am 7. November ab 15:00 Uhr in der 
Oelsnitzer Katharinenkirche ganz im Zeichen des Ausnahmekünst-
lers stehen. Unter dem Titel "Aber bitte mit Sahne" werden die un-
vergessenen Melodien des eigentlich in Klagenfurt am Wörthersee 
geborenen Musikers von den Symphonikern um Bernhard Kno-
bloch zum besten gegeben. Großes Vergnügen bereitet dabei nicht 
nur das harmonische Zusammenspiel der wunderbaren Musiker 
Mirela Walla (Schlagzeug), Bernhard Knobloch (Klarinette, Saxo-
phon), Rainer Strotmann (Kontrabass), Thomas Unger (Piano), Wie-
land Pörner (Violocello) und Ines Ludwig (Violine), sondern auch die 
humorvolle Anekdoten, mit denen Knobloch durch das Programm 
führen wird. Gegründet wurden die „Muggefugg Symphoniker“ be-
reits schon im Jahr 2005. Von Anfang an stand dabei die Musik der 
20er- und 30er-Jahre im Zentrum, es folgten Programme der 50er- 
und 60er-Jahre bis hin zu Standards der Swing-Ära, Schlager und 
internationale Hits der Unterhaltungsmusik. Eigens für diese Be-
setzung wurden Spezialarrangements geschrieben, das Repertoire 
umfasst mittlerweile an die 500 Titel von Evergreens der Ufa-Zeit 
über Wiener Kaffeehausmusik, beliebten Melodien aus Operette 
und Film bis hin zu Klezmer. Das Konzert startet 15:00 Uhr, die Be-
sucher haben einen Sitzplatzanspruch mit passendem kleinen Tisch 
und einem „Willkommens-Kaffee-Arrangement“. Loungeatmos-
phäre und Wohlfühlen wird dabei groß geschrieben. Aufgrund der 
wenig verfügbaren Plätze ist ein frühzeitiger Ticketkauf, Karten sind 
ab 14,00 Euro im Vorverkauf erhältlich, ratsam. Weitere Informati-
onen zu allen Konzerten, Eintrittspreisen sowie Kartenbestellungen 
sind unter www.katharinenkirche-oelsnitz.de oder in der Kultur- 
und Tourismusinformation Oelsnitz/Vogtl.  unter Telefon (03 74 21)  
2 07 85 verfügbar.

Schuljahresauftakt 
an der Grundschule Bobenneukirchen

Am 23. September bestritt die gesamte „Grundschule unterm Re-
genbogen“ Bobenneukirchen das erste Sportturnier des Schuljah-
res. In vier ausgewogenen, jahrgangsgemischten Gruppen wurde 
Völkerball gespielt. Mit viel Freude und Enthusiasmus kämpften 
sich die Schüler durch die Spielrunden, bis schlussendlich ein Sie-
ger feststand. Zur Belohnung gab es Urkunden, Medaillen und ein 
kleines Geschenk für jeden. Weiter ging es dann am 27. September 
mit einem kleinen Erntedankfest in der Kirche. Mit großen Augen 
bestaunten die Kinder, wie schön die Kirche geschmückt war und 
was alles geerntet wurde. Am nächsten Tag hieß es für die Klassen 3 
und 4 Aufbruch zum Umweltzentrum Oberlauterbach. Schwerpunkt 
des Besuches war „Das Leben auf und unter unseren Feldern“. Dort 
lernten die Kinder - trotz mäßigem Wetters - viel und bauten sogar 
ein Vogelhäuschen für den eigenen Garten.

160 Jahre Feuerwehr Bobenneukirchen
Anlässlich des 160jährigen Jubiläums der Freiwilligen 
Feuerwehr Bobenneukirchen findet am Samstag, dem  
6. November, ab 20:00 Uhr der „Kerwe-Tanz“ im beheiz-
ten Festzelt mit der Partyband „MRB 
Live“ statt. Das Festzelt befindet sich 
am Feuerwehrhaus in Bobenneukir-
chen, für gute Stimmung und das leib-
lich Wohl sei gesorgt, informieren die 
Organisatoren.
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Regine Heinecke: Objekt des Monats
Am 7. November jährt sich der Todestag der Malerin, Grafikerin 
und Illustratorin Regine Heinecke zum zweiten Mal. Vieles ist in 
der Welt seitdem passiert. Einiges davon hätte die wortgewandte 
Künstlerin sicher hintersinnig zu kommentieren gewusst. Um Wor-
te - wie um Bilder - war sie nie verlegen. Dabei legte sie sich über 
die Jahre ein "dickes Fell" zu- wie ihr steter Begleiter: das Schaf. Als 
Sinnbild für so vieles fanden sich auch in ihrem persönlichen Besitz 
dekorative Schafe und Schaffelle in großer Zahl. Deshalb werden 
am zweiten Todestag der Künstlerin zwei kleine Schafe als persön-
liche Objekte Eingang in die Ausstellung auf Schloß Voigtsberg fin-
den und von diesen ausgehend können dann ab 11:30 Uhr in der 
Reihe „Objekt des Monats“ alle interessierten Besucher an einem 
Rundgang durch ihr Lebenswerk teilnehmen. Weitere Informati-
onen und Reservierungen sind unter www.schloss-voigtsberg.de 
und unter der Ruf-
nummer der Museen 
Schloß Voigtsberg, 
(03 74 21) 72 94 84, 
erhältlich.

Regine Heinecke 1975 
(Reproduktion: Grafi-
sche Werkstatt Thomas 
Leipold)
...........................................

Pyramidenfest in Taltitz 
Samstag, 27.11.
ab 14:00 Uhr  Markttreiben
15:00 Uhr  Andrehen der Pyramide
15:30 Uhr  Der Weihnachtsmann kommt
18:00 Uhr Adventskonzert in der Kirche

Sonntag, 28.11.
ab 14:00 Uhr  Markttreiben
15:30 Uhr Der Weihnachtsmann kommt

.......................................................................................................................................

Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“ 
Rudolf-Breitscheid-Platz 1 • 08606 Oelsnitz 

Tel. 037421 22767 • info@vs-plauen.de • www.vs-plauen.de  

 

EIN PLATZ IN DER SONNE! 

Senioren-WG sucht Mitbewohner!  
 

Helle, freundliche Zimmer mit eigenem Bad in unserer  
Seniorenwohngruppe warten auf neue Mieter und  
unsere Senioren freuen sich auf neue Mitbewohner!  
 

Seniorengerechte Wohnung sucht Nachmieter!  
 

Zudem vermieten wir eine 68 qm² große seniorengerechte 
und lichtdurchflutete 2-Raum-Wohnung mit Balkon,  
geeignet für Rollstuhlfahrer.  
 

Infos bei unserer Pflegedienstleiterin  
Elisabeth Weschenfelder unter Tel. 037421 22767. 

Anzeigenschaltung unter: 

print@pccweb.de

03 74 31 / 24 37 88
Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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Kurse im „Neuen Leben“ 
Im November finden im Kinder- und Jugendzentrum 
„Neues Leben“ in der Adolf-Damaschke-Str. 101 wie-

der die beliebten Kurse und Kreativwerkstätten statt. So heißt es am 
1. und 29. November „Spaß im Freien-Experimente drinnen“, 
während am 8. November „Winter-Fensterdeko basteln“ und am 
15. November „Weihnachtsdeko basteln“ auf dem Programm 
steht. Am 22. November ist hier zudem „Backen mit Selina“ an-
gesagt. Der „Kunstkurs mit Anja“ wird am 2., 9., 16., 23. und 30. 
November fortgeführt. Am 3., 10., 17. und 24. November erwar-
tet die Teilnehmer das „Gartenprojekt“, während am 4., 11., 18. 
und 25. November der Nähkurs stattfindet. Am 5., 12., 19. und 
26. November wird unter dem Motto „Wir kochen“ Kulinarisches 
angeboten. Auch im Kinder- und Jugendzentrum „Goldene Son-
ne“ am Rudolf-Breitscheid-Platz sind im November zahlreiche An-
gebote für Teilnehmer nutzbar. So sind am 8. und 22. November 
generationsübergreifende Angebote wie „Geschichten von gestern 
und heute“ geplant, während am 2., 9., 16., 23. und 30. Novem-
ber die „Kreative Küche“ mit „Süßen Nüssen“ oder „Adventsbä-
ckerei“ lockt. Am 3., 10., 17. und 24. November wartet „Chill-Out 
mit schöner Musik“ auf. Die Kreativwerkstatt lockt am 4. und 18. 
November mit „Aquarell-Malerei“, während am 25. November 
hier das Motto „Farbenspiele“ lautet. Für „Bewegte Kinder“ wer-
den am 5., 12., 19. und 26. November zudem Aktionsspiele, das 
Tischkickerturnier oder Tanzen angeboten. Weitere Informationen 
und Anmeldungen zu den Angeboten sind bei der Kinder- und Ju-
gendarbeit Oelsnitz telefonisch unter (03 74 21) 72 00 69 und per 
Mail an kja-oelsnitz@vs-plauen.de erhältlich.

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen 
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

PORTAS-Fachbetrieb Neumann 
P & P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18
08491 Netzschkau

Spende an Tagespflege
Im Oktober erreichte die Mitarbeiter der Tagespflege der Volksso-
lidarität Plauen/Oelsnitz e. V. in der Otto-Riedel-Straße eine schöne 
Nachricht: Ines Schneider, Geschäftsführerin der Trauerhilfe Heim-
kehr GmbH, übergab der Tagespflege eine Spende in Höhe von 
1.000 Euro. Damit möchte sich die Familie für die liebevolle Be-
treuung ihrer Mutti und die Unterstützung von Senioren bei den 
Mitarbeitenden der Tagespflege herzlich bedanken. Denn in der 
Gemeinschaft finden Senioren und Seniorinnen Gesprächspartner, 
Abwechslung und auch Angebote wie Sport, Spaziergänge oder 
Zeitungsschau. Nicht zuletzt habe die Tagespflege auch einen wei-
teren, positiven Aspekt: die Entlastung der (pflegenden) Angehöri-
gen. Claudia Schubert, die Leiterin der Tagespflege, freute sich sehr 
über die finanzielle Unterstützung und versicherte, dass die Mitar-
beiter gemeinsam mit den Tagesgästen überlegen werden, für was 
die Spende genutzt wer-
den soll. Deshalb sprach 
sie hier einen herzlichen 
Dank für die Spende aus. 
Weitere Informationen zur 
Tagespflege, den Angebo-
ten und Aktionen sind auch 
unter www.vs-plauen.de 
erhältlich.

Ines Schneider mit ihrer Mut-
ti und dem „Spendenscheck“. 
(Foto: Anja Kropfgans, Volksso-
lidarität Plauen/Oelsnitz e. V.)
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Trauercafé im Zoephelschen Haus 
Am Mittwoch, dem 10. November, findet in der Zeit von 15:30 
bis 17:30 Uhr das Trauercafé des Ambulanten Hospiz- und Be-
ratungsdienstes Nächstenliebe e. V. in den Räumlichkeiten der 
Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. - vorbehaltlich der aktuellen Co-
ronaverordnungen - statt. Dennoch weist der Verein darauf hin, 
dass Trauer-Einzelgespräche jederzeit auf Anfrage möglich sind. 
Für Fragen jeglicher Art und zu den genannten Angeboten steht 
Betroffenen die Koordinatorin oder auch jeder der ehrenamtlichen 
Hospizhelfer (EAHH) gern zur Verfügung. Auf Wunsch kommen die 
Hospizhelfer des Hospiz- und Beratungsdienstes Nächstenliebe 
e. V. auch nach Hause und stehen mit ihrem theoretischen Wis-
sen und praktischen Erfahrungen zur Seite. Auch nächtliche Sitz-
wachen sind in Akutsituationen nach Absprache möglich. Zudem 
werden auch betroffene Kinder und 
Familien mit eigens dafür ausgebil-
deten ehrenamtlichen Hospizhelfern 
für Kinder betreut. Die 24-Stunden-
Rufbereitschaft des Vereins ist unter 
Telefon (01 63) 6 14 90 65 erreichbar.

Über 4.500 Besucher sehen  
Max und Moritz

Allein die Finissage der Sonderschau „Von bösen Buben und bra-
ven Bürgern - Wilhelm Busch war durchaus gut besucht: anlässlich 
des letzten Öffnungstages der Sonderausstellung ließen es sich die 
Besucher nicht nehmen, einen heiteren Nachmittag mit dem Gei-
ger, Schauspieler und Rezitator Ihno Tjark Folkerts im passenden 
Ambiente der Schösserstube zu erleben. Die wunderbare Symbiose 
aus Schauspiel, Lesung und virtuoser Musik - gedacht für Kenner 
und Liebhaber von Wilhelm Buschs humorvollen Versen - sorgte 
dabei für Kurzweil und allein drei Zugaben. Am letzten Öffnungs-
tag nahmen auch viele Besucher die Möglichkeit noch einmal wahr, 
die Ausstellung in Augenschein zu nehmen und in der Kuratoren-
führung zu ausgewählten Highlights in der Sonderausstellung die 
facettenreiche Persönlichkeit Wilhelm Buschs und die Vielfalt sei-
ner Werke zu erleben. Besonders im Mittelpunkt der Schau standen 
natürlich die beiden beliebtesten „bösen Buben“. 1864 erstmalig 
veröffentlicht, wurde diese Geschichte zu seinem erfolgreichsten 
Buch und zu einem der erfolgreichsten deutschen Kinderbücher 
überhaupt. Max und Moritz haben sich im Laufe der vergangenen 
150 Jahre einen festen Platz in den deutschen Bücherregalen und 
Kinderzimmern erobert. So fand sich in der Sonderexposition eine 
eindrucksvolle Bandbreite unterschiedlichster Alltagsartikel, die die 
Max-und-Moritz-Euphorie, die ihren Höhepunkt besonders in den 
1970er bis 1990er Jahren hatte, illustrierten. Aber auch Porzellan 
und Holz-Objekte, Sammelfiguren und interessante Kuriosa verur-
sachten an mancher Stelle ein Wiedererkennen bei den über 4.500 
Interessierten, die die Sonderausstellung im Zeitraum von Mai bis 
Oktober besuchten. Trotz der widrigen Umstände - eine Eröffnung 
musste pandemiebedingt entfallen – und der im Ausstellungs-

zeitraum geltenden 
Hygienestandards ein 
durchaus gutes Ergeb-
nis. Gerade auch die 
zahlreichen Spiel- und 
Entdeckungsstationen 
für Groß und Klein, wie 
etwa der Nachbau des 
„Witwe Bolte Hauses“, 
bei dem die Steppkes 
selbst aufs Dach stei-
gen konnten und wie 
Max und Moritz die 
Brathähnchen aus der 
Pfanne angeln durf-
ten, kamen bei den Fa-
milien gut an. Beliebt 
waren hingegen bei 
den Erwachsenen die 
Genießerführungen, 
hier konnte an aus-
gewählten Stationen 
in der Schau Kulinari-
sches, wie etwa Mai-
bowle (die wohl auch 
Wilhelm Busch sehr 
mochte), der Wilhelm-
Busch-Wein oder auch 
norddeutsche Pfann-
kuchen, genossen wer-
den. Nunmehr wird die 

Sonderschau abgebaut, während die Vorbereitungen für die dies-
jährige Winterausstellung laufen. Unter dem Titel „Am Kranze die 
Lichter - Weihnachten im DreiLänderEck“ steht dann ab erstem Ad-
vent alles im Zeichen der weihnachtlichen Traditionen aus Böhmen, 
Bayern und Sachsen.

.......................................................................................................................................

Tjark Folkerts unterhielt mit virtuoser Musik 
und humorvollen Versen (Foto: Tina Reitz / 
Oelsnitzer Kultur GmbH)
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Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieberatung der Verbraucherzentrale  
Sachsen im Rathaus Oelsnitz/Vogtl.

Die Energie-Experten der Verbraucherzentrale Sachsen füh-
ren ab sofort wieder persönliche Beratungen durch. Zur Vor-
bereitung wurden in den vergangenen Wochen Prozesse 
sowie das Schutz- und Hygienekonzept angepasst. Deshalb 
kann die Verbraucherzentrale Sachsen mit dem ansässigen 
Energieberater Dipl.-Ing. Stephan Tannhäuser am 2. Novem-
ber von 16:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus die kostenfreie und 
unabhängige Energieberatung u. a. zu Themen wie Energie-
sparen im Haushalt, der Heizkostenabrechnung, energiespa-
renden Heizsystemen wie Wärmepumpen, Solar, Holz oder 
der Stromsparberatung durchführen. Im Fokus stehen zudem 
Themen wie der bauliche Wärme- und Feuchteschutz, der 
Gebäude-Energieausweis oder auch die Beratung zu etwai-
gen Fördermitteln. Die telefonische Voranmeldung ist unter 
(08 00) 809 802 400 notwendig. Zudem sind auch die be-
liebten kostenfreien Beratungen bei Interessierten zu Hause 
- unter den geltenden allgemeinen Kontakt- und Sicherheits-
standards, die von Behörden erlassen wurden - möglich. Beim 
Basis-Check wird u.a. zu Strom- und Wärmeverbrauch bera-
ten. Weitere spezielle Energie-Checks zur Heizungsanlage, zu 
Solaranlagen oder zur Gebäudedämmung kosten 30,00 Euro 
Zuzahlung. Gefördert wird die Energieberatung durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. Einen Über-
blick über die Beratungsthemen und Energie-Checks ist für 
Verbraucher zudem unter www.vz-energie.de erhältlich. Zu-
dem startet im November die Online-Vortragsreihe zu Hei-
zungstausch, Heizungsoptimierung und Fördermitteln. Denn 
mit der Einführung einer CO2-Bepreisung seit 2021 ist abseh-
bar, dass das Heizen auf Basis von Öl oder Gas kontinuierlich 
teurer wird. Mit der dreiteiligen Online-Vortragsreihe will die 
Verbraucherzentrale Sachsen klären, ob Investitionen in neue 
oder bestehende Heizungsanlagen sinnvoll sind. Dabei steht 
am 1. November um 18:30 Uhr die Vielzahl unterschiedlicher 
Technologien im Fokus. Denn, welche Heizung die richtige ist, 
hängt von vielen Faktoren ab. Das System muss zum Gebäu-
de passen, zukunftssicher sowie wirtschaftlich sein und öko-
logischen Kriterien genügen. Teilnehmende erhalten Tipps, 
worauf sie bei der Wahl eines neuen Heizsystems achten soll-
ten. Am 15. November um 18:30 Uhr steht die Optimierung 
bestehender Heizanlagen im Fokus, denn oft kann gerade 
mit kleinen Investitionen mehr Effizienz und Wohnkomfort 
erreicht werden. Am 29. November um 18:30 Uhr ist dann 
die optimale Nutzung bestehender Förderprogramme das 
Thema. Hier erfahren Sanierungswillige und Bauherr*innen 
wie sie den Durchblick im Förderdschungel behalten und die 
beste finanzielle Unterstützung 
für das individuelle Vorhaben fin-
den. Informationen und die An-
meldung zu den Vorträgen sind 
unter www.verbraucherzentrale-
sachsen.de/heizung möglich.

Inh. Andreas Barthel
Dorfstraße 51, 08606 Oberhermsgrün

Tel. 01 52 - 51 98 19 45, E-Mail: info@barthel-fl iesen.de

www.barthel-fl iesen.de

Unser Versprechen!
Z Qualitäts- und fristgerechte Arbeit 

Z Beratungsgespräche Z Freundliches Auftreten
Z Verwendung und Verarbeitung hochwertiger Baustoff e
Z Flexible und sorgfältige Durchführung der Arbeiten

MEISTERBETRIEB 
für deutsche Qualitäts- & Handwerkskunst

Fliesenarbeiten
Badumbau  |  Naturstein & Treppen

Baggerarbeiten

Adolf-Damaschke-Straße 99
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: 037421 495-0
E-Mail: info@oewog.de
www.oewog.de

Leben im Sperkennest

Ihr kommunaler
Partner in 

Sachen Immobilien.

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281 / 72400
Email: info@alberter.de
 www.alberter.de

R E C H T  &  S T E U E R

Steuererklärung?
 Existenzgründung?
 Krisenberatung?

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Münchberg (Tel. 09251/8151)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!
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Sprechtage und Workshopreihe  
der IHK Plauen

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig Seminare und Work-
shops an. So findet der „Finanzierungssprechtag mit der 
Bürgschaftsbank Sachsen“ am 2. November in der Zeit 
von 09:00 bis 16:00 Uhr und der „Sprechtag Digitali-
sierung“, der zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungs-
bereich berät, am 16. November in der Zeit von 13:00 
bis 15:00 Uhr statt. Zudem findet am 9. November das 
Seminar zur „Vereinfachten Zollanmeldung mit förmli-
cher Bewilligung oder AEO“ statt. Denn mit Einführung 
des Unionszollkodex in 2016 ist der Begriff „Zugelassener 
Ausführer“ entfallen, bestehende Bewilligungen wurden 
neu bewertet und durch die vereinfachte Zollanmeldung 
(Art. 166 UZK) ersetzt. Diese enorme Zeitersparnis schafft 
Flexibilität im Versandprozess. Das Seminar unterstützt Un-
ternehmer bei der Entscheidung, ob für das Unternehmen 
eine Zertifizierung zum „Zugelassenen Wirtschaftsbetei-
ligten ZWB/AEO“ erforderlich ist. Auch für bereits zertifi-
zierte Unternehmen zeigt das Seminar die Anforderungen 
des Zolls auf, damit die geforderten Voraussetzungen auch 
auf Dauer durch das Unternehmen gewährleistet werden 
können. Außerdem findet am 22. und 23. November die 
modulare „Workshopreihe für Gründer und Jungunter-
nehmer“ statt. Die modulare Workshopreihe vermittelt 
grundlegendes Praxiswissen für die Gründung und Füh-
rung eines kleinen bzw. mittelständischen Betriebes. Inte-
ressierte erhalten Unterstützung bei der Erarbeitung eines 
Unternehmenskonzeptes sowie eines Kapitalbedarfs- und 
Finanzierungsplans. Ebenso werden persönliche Voraus-
setzungen und Fördermöglichkeiten beleuchtet. Spezielle 
Informationen zu Rechtsfragen und Buchführungspflichten 
ergänzen das Themenspektrum. Dabei können die Mo-
dule getrennt voneinander besucht werden, Teilnehmer 
erhalten am Ende eine Teilnahmebestätigung. Die Teil-
nahme kostet 30,00 Euro pro Veranstaltungsteilnehmer 
und pro besuchten Workshop. Weitergehende Informati-
onen zu den Sprechtagen, den Schulungen und zu allen 
anderen Angeboten der IHK sowie Anmeldungen sind  
unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen oder unter Telefon 
(0 37 41) 214-0 erhältlich.

 MITMACHEN  
UND GEWINNEN!

100 x 1 TANKGUTSCHEIN 
IM WERT VON JE

2.000 €

Super Leistung, kleiner Preis:  
unsere Kfz-Versicherung
Jetzt wechseln! 

Den Teilnahmekupon zum Gewinn-
spiel erhalten Sie bei Ihrem hier 
genannten Ansprechpartner. Teilnah-
meschluss ist der 8. Nov. 2021. 

Die Teilnahme am Gewinnspiel ist 
unabhängig von der Durchführung 
eines Beratungsgesprächs sowie 
vom Abschluss eines Versicherungs-
vertrages. 

Die Teilnahmebedingungen finden 
Sie unter HUK.de/gewinnspiel- 
tanken. Viel Glück!

Noch mehr sparen? Vergleichen Sie 
einmal Ihre Kfz-Versicherung mit  
der HUK-COBURG. Mit uns sparen 
Sie oft mehrere Hundert Euro.

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/elke.topel

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/mandy.schmidt

Vertrauensfrau 
Elke Topel

Vertrauensfrau 
Mandy Schmidt

Tel. 037421 27267 
Mobil 0172 8787886 

Tel. 037421 187821

elke.topel@HUKvm.de
mandy.schmidt@HUKvm.de

Otto-Riedel-Str. 37 
08606 Oelsnitz 
Oelsnitz/Vogtl.

Schönecker Str. 11 
08606 Oelsnitz 
Oelsnitz/Vogtl.

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

OT Reuth
Tel.  037421 / 22444www.klempner-installateur.de

Klempner- und Installateur GmbH Oelsnitz/Vogtl.

Alte Bahnhofstraße 15

08606 Oelsnitz/Vogtl.

Handwerk hat wieder Boden und eine Zukunft,goldenden

darum bewirb Dich jetzt,
ob als Auszubildender, Geselle, Techniker, Meister oder auch

Quereinsteiger und verstärke unser Team, denn Du wirst gebraucht!

Wir bieten:

Interessante und vielseitige Tätigkeiten, Einarbeitung, Qualifizierungen,

flexible Arbeitszeiten, Firmenfahrzeug und gute Bezahlung.

Wir erwarten:

Engagement, Teamfähigkeit und Freundlichkeit

Email: Tel. 0171 8550919kh@klempner-installateur.de

Klempner
Installateur
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Blutspendetermin
Oberschule Oelsnitz/Vogtl., 
Karl-Marx-Platz 12

Dienstag, 9. November 14:30 - 19:30 Uhr
Änderungen vorbehalten! Achtung Ortsveränderung!

Hinweis zur Blutspende 

Prinzipiell gilt, wie auch während der Grippezeit sowie der Corona-
Pandemie: Spendewillige können spenden, wenn sie sich gesund 
und fit fühlen. Darüber hinaus werden Menschen mit grippalen 
oder Erkältungs-Symptomen sowie Durchfall generell nicht zur 
Blutspende zugelassen. Sollte der Verdacht bestehen, sich mit dem 
Coronavirus infiziert zu haben, sollen Spendewillige nicht auf den 
Blutspendetermin kommen, sondern ihren Hausarzt konsultieren. 
Zu den Blutspendeterminen testet das DRK nicht auf das Coro-
navirus. Nach Auslandsaufenthalten gibt es häufig Sperrfristen 
bis zur nächsten Blutspende. Aufgrund der COVID-19 Epide-
mie dürfen Personen, die in den letzten vier Wochen aus dem 
Ausland zurückgekehrt sind, die Blutspenderäumlichkeiten 
nicht betreten und auch kein Blut spenden. Spendewillige, die 
Kontakt zu einem an Coronavirus-Erkrankten oder zu einem Ver-
dachtsfall hatten, werden für vier Wochen nach Exposition von der 
Blutspende zurückgestellt. Personen, die am Coronavirus erkrankt 
sind, müssen für zwei Monate nach Ausheilung von der Blutspende 
zurückgestellt werden. Um ein Ansteckungsrisiko mit Covid-19 für 
Blutspender, Personal und Ehrenamt so gering wie möglich zu hal-
ten, werden die entsprechenden Maßnahmen der aktuellen Pande-
miephase ständig angepasst. Aktuell bestehen die Maßnahmen in 
Zugangskontrolle, Kurzanamnese, Messen der Körpertemperatur, 
Hand-Desinfektion, dem Tragen von Mund-Nasen-Bedeckung von 
Personal, Ehrenamt und SpenderInnen sowie größtmöglicher Ver-
einzelung durch Abstände vor Betreten des Spendeortes und im ge-
samten Ablauf der Blutspende. Allen Spenderinnen und Spendern 
wird zudem vor Ort eine Mund-Nasen-Bedeckung ausgehändigt, 
die während des gesamten Blutspendetermins getragen werden 
muss. Spendewillige werden gebeten, vorab online einen Termin 
zu reservieren, um einen reibungslosen Ablauf zu unterstützen und 
Wartezeiten zu vermeiden und erst kurz vor der Terminreservierung 
vor Ort (max. 10 Minuten) zu erscheinen. Zudem wird kein regulärer 
Imbiss gereicht, sondern jeder Spender erhält einen Imbissbeutel 
zum Mitnehmen. Außerdem wird gebeten, keine Kinder oder Be-
gleitpersonen mit zur Blutspende zu bringen. Bei weiteren Fragen 
können sich Spendewillige an die Kolleginnen und Kollegen des 
Service-Centers unter (08 00) 1 19 49 11 wenden. Zudem ist unter 
www.blutspende-nordost.de ein Online-Spende-Check verfügbar, 
bei dem die wichtigsten Kriterien zur Spendezulassung abgefragt 
werden.

und Wartung

Maurermeister Liebender

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

BESTATTUNGEN

Hannemann & Bauerfeind

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Buntmetall-Handel  |  Oelsnitzer Landstr. 147  |  08527 Plauen/Oberlosa
Funk 0160 96716393  |  www.schrott-peter.de

BUNTMETALL-HANDEL
R A M O N A  P E T E R

Abhol- und Lieferservice, Kurierfahrten.
ALLES ZU SEHR GUTEN KONDITIONEN!

ENTSORGUNGSFACHBETRIEB - CONTAINERDIENST

Ankauf:  Schrott - Metall - Bleibatterien
 Altpapier: 0,09 €/kg  
Container: Boden | Bauschutt | Beton 
Verkauf: BRENNSTOFFE aller Art | IBC Behälter
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03.11. 07:00 Wochenmarkt der Stadt Rehau mit regi-
onalen Erzeugern und Händlern aus Rehau, 
Maxplatz

13.11. 06:30 Trödelmarkt, Schützenhausparkplatz
17.11. 07:00 Wochenmarkt der Stadt Rehau mit regi-

onalen Erzeugern und Händlern aus Rehau, 
Maxplatz

20.11. 07:30 Bauernmarkt des Bauernmarktvereins mit 
regionalen Erzeugern aus der Landwirt-
schaft und Händlern aus Rehau, Maxplatz

26.11. - 28.11. Rehauer Lebkuchenmarkt mit vielen nam-
haften Lebkuchenmanufakturen aus dem 
In- und Ausland, wird am Ersten Advent um 
den Rehauer Weihnachtsmarkt erweitert, 
Maxplatz

Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

Gottesdienste der Kirchgemeinde  
St. Jakobus im Vogtland

07.11. 09:30 Uhr Gottesdienst (Kirchweihfest) in Eichigt
07.11. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Jubiläum  

„90 Jahre Posaunenchor Oelsnitz“ in der 
Stadtkirche St. Jakobi

07.11. 10:00 Uhr Gottesdienst  
(Kirchweihfest und Familienkirche) in Taltitz

11.11. 17:00 Uhr Martinsfest in Bobenneukirchen
12.11. 17:00 Uhr Martinsfest in Sachsgrün
12.11. 17:00 Uhr Martinsfest mit Umzug in Taltitz
13.11. 17:00 Uhr Martinsfest in Eichigt
13.11. 18:00 Uhr Orgelvesper mit KMD Ronald Gruschwitz an 

der Jehmlichorgel in der Stadtkirche  
St. Jakobi

14.11. 09:30 Uhr Gottesdienst in Posseck
14.11. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi
17.11. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der  

Stadtkirche St. Jakobi
17.11. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Triebel/Vogl.
21.11. 08:30 Uhr Gottesdienst in Taltitz
21.11. 09:30 Uhr Gottesdienst in Wiedersberg
21.11. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi
27.11. 17:45 Uhr Gottesdienst mit Adventseinsingen und 

erstem Läuten der neuen Glocken in der 
Stadtkirche St. Jakobi

27.11. 18:00 Uhr Konzert für Trompete und Orgel mit  
Alexander Lenk und Friedrich Pilz in Taltitz

28.11. 17:00 Uhr Singe-Gottesdienst in Bobenneukirchen
Aktuelle Informationen sowie die geltenden Hygienekonzepte sind 
auch unter www.st-jakobus-vogtland.de erhältlich.

06.11. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

13.11. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

20.11. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

27.11. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

28.11. 10:00 Uhr Festlicher Gottesdienst mit Bischof Heinrich 
Timmerevers anlässlich des 100jährigen 
Kirchweihjubiläums der St. Borromäus-
Kirche

Nach aktuellem Hygienekonzept werden die Kontaktdaten der Teilneh-
mer erfasst, zudem entfällt das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung, 
wenn der Personenabstand von 1,5 m eingehalten werden kann. Weite-
re Informationen sind unter www.herz-jesu-plauen.de verfügbar.

07.11. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Karl-
Liebknecht-Str. 1

14.11. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der  
Christuskirche, Karl-Liebknecht-Str. 1

21.11. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Karl-
Liebknecht-Str. 1

28.11. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Karl-
Liebknecht-Str. 1 

Die Gottesdienste können wieder ohne Mund-Nasen-Bedeckung ge-
feiert werden, Kontaktdaten der Teilnehmenden werden nicht mehr er-
fasst. Der Personenabstand von 1,5 m ist einzuhalten.

Andachten und Messen der Röm.-Kath. Pfarrei  
Herz Jesu Plauen

Evangelisch-methodistische Kirchgemeinde  
in Oelsnitz/Vogtl.

Diplom-Kauffrau Kati Barthel
Dorfstr. 51, 08606 Oberhermsgrün

Tel. 037421 726495, Mobil 0162 4304819
E-Mail: info@barthel-stb.de 

Markus Hoffmann in der Katharinenkirche
Am 13. November findet in der Katharinenkirche in Oelsnitz/
Vogtl. unter Einhaltung der 2G-Regel eine musikalische Reise vom 
Vogtland nach Italien mit dem Oelsnitzer Sänger und Entertainer 
Markus Hoffmann sowie Graziano, der romantischen Stimme aus 
Italien, und dessen Tochter Beatrice statt. Karten gibt es im Vorver-
kauf bei IT Dienstleister & Musicpromotion Markus Hoffmann, Tel:  
(01 52) 34 56 68 57 sowie in der Oelsnitzer Kultur- und Tourismus-
information im Zoephelschen Haus für 20,00 Euro. An der Abend-
kasse kosten diese dann 22,00 Euro. Weitere Informationen sind 
auch unter www.markushoffmannoelsnitz.de.to erhältlich.
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. 
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen) 
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen) 
Termine im Einwohnermeldeamt nur nach Vereinbarung. Das 
Einwohner meldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet. 

Gemeindeverwaltung Eichigt 
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt 
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96 
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt: 
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag: 13:00 – 17:00 Uhr 
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten  
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74) 1 71 52 33 oder  
dem Bürgermeister (01 70) 8 01 93 87 vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn  
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn 
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41 
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn: 
Dienstag:  09:00 – 18:00 Uhr  Donnerstag: 09:00 – 16:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl. 
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl. 
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81 
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel/Vogtl.: 
Montag, Mittwoch geschlossen 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste 
Notruf Polizei: 110 
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)
Apotheken: 
30.10. Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf 
31.10. Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, Bad Elster 
06.11. Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz/Vogtl. 
07.11. Apotheke am Grünen Baum, Auerbacher Str. 78, Klingenthal 
13.11. Elster-Apotheke, Grabenstraße 24, Oelsnitz/Vogtl. 
14.11. Löwen-Apotheke, Hohestr. 1, Adorf 
20.11. Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, Bad Elster 
21.11. Anker-Apotheke, Oberer Markt 3, Markneukirchen
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
30./31.10. Sylke Schwarz, Tel.: (03 74 21) 2 53 20 
06./07.11. Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16 
13./14.11. Dr. med Henning Schönekerl, Tel.: (03 74 34) 8 02 18 
20./21.11. Dr. med Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/zahnarztsuche/
Kinderarzt: Sa/So 09:00 - 13:00 Uhr 
Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Plauen, Röntgenstraße 2
Havariedienste bei Gasgeruch: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 15 38 
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44
Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20
Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz,  
Unter- und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 79 45 
Im übrigen Gebiet: MITNETZ STROM mbH (08 00) 2 30 50 70 
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 26.11.2021.  
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 15.11.2021.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

• Adler, Helene: Die Infantin trägt den Scheitel links: Familie
• Audrain, Ashley: Der Verdacht: Familiendrama
• Boyle, T. C.: Sind wir nicht Menschen:  

Stories über unsere unheimliche Zukunft
• Brown, Lorraine: Und dann war es Liebe: Liebesroman
• Duken, Heike: Denn Familie sind wir trotzdem:  

Eine Geschichte über drei Generationen einer Familie
• Edelbauer, Raphaela: Dave: Roman über Künstliche Intelligenz
• Ferrante, Elena: Das lügenhafte Leben der Erwachsenen:  

Roman über das Drama des Erwachsenenwerdens
• Gould-Bourn, James:  

Pandatage: Pandas sind manchmal die besseren Väter
• Grefe, Thea C: Eine Prise Marrakesch:  

Eine Liebes- und Freundschaftsgeschichte mit Originalrezepten 
aus dem Herzen von Marrakesch

• Hennig von Lange, Alexa: Die Wahnsinnige:  
Der Kampf einer Frau um Selbstbestimmung

• Morris, Heather: Das Mädchen aus dem Lager:  
Roman nach einer wahren Geschichte

• Müller, Titus: Die fremde Spionin: Ostberlin, 1961
• Murakami, Haruki: Die Chroniken des Aufziehvogels: Ein schil-

lernder Roman über die Seele des globalisierten Menschen
• Navin, Rhiannon: Alles still auf einmal:  

Eine Geschichte wie aus Dunkelheit und Licht
• Nisi, Sarah: Ich will dir nah sein: Psychothriller
• Randt, Leif:  

Allegro Pastell: Eine Lovestory aus den späten Zehnerjahren
• Roy, Anuradha: Der Garten meiner Mutter:  

Ein grandioses zeitgeschichtliches Drama
• Saunders, George: Fuchs 8: Bestseller
• Schulze, Ingo: Die rechtschaffenden Mörder:  

Stoff für eine literarisch-politische Debatte
• Scott, Nikola: Das Leuchten jenes Sommers:  

Über die zerstörerische und tröstende Kraft der Liebe
Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und Schmökern 

eingeladen, ab sofort ist die Entleihung von Medien nach Terminvereinbarung  
telefonisch (03 74 21) 2 27 22 oder per E-Mail (bibliothek@oelsnitz.de) möglich;  

hier werden im Rahmen der Kontaktnachverfolgung die Daten erhoben.  
Weitere aktuelle Informationen und der Medienbestand sind auch im Internet  

unter der Web-Adresse https://oelsnitz.bbopac.de erhältlich.
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P R O  B I K E
Frieder Jäckel
Plauensche Straße 1– 3
08606 Oelsnitz

Telefon (037421) 28053
www.probike-oelsnitz.de

Ins Freie!
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Fahrräder
Laufen

Klettern
Wandern

ehrliche Beratung
gute Preise

perfekter Service


